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Wir haben gelernt: Selbstvermarktung ist 
wichtig. Der Wirtschaftsstandort Oberberg 
hat viele Hidden Champions, die es jetzt 
gilt, sichtbar zu machen um auch auswär-
tige Arbeitskräfte anzuziehen. Im neuen 
Wirtschaftsstandort Oberberg Magazin, 
herausgegeben von der Wirtschaftsförde-
rung, wird genau das getan. Sie können es 
sich als E-Paper anschau-
en oder an Interessierte 
weiterleiten:  
www.mediencenterober-
berg.de.

Halb leer oder halb voll

Natürlich sind wir einer 
ländlichen Region, aber 
deshalb auch gleich lang-
weilig? Sehen wir es doch 
mal so, mit unserer Nähe 
zu den Zentren Köln und 
Düsseldorf  sind wir eigentlich das Sahne-
stückchen in der Region. Hier stimmt noch 
die viel beschworene work-life-balance. In 
40 Minuten am Flughafen, in den Zentren 
und abends der erholsame Spaziergang 
durch die Natur, in einer bezahlbaren, kin-
derfreundlichen Wohngegend.  
Im Punkto Selbstvermarktung sind auch 
die Schüler der BESTE Schule aus Biel-
stein Spitze, sie trugen gleich den Berufs-
wunsch auf  dem Rücken und konnten so 
beim Unternehmer Forum von jedem In-
teressenten angesprochen 
werden. Ein Selbstläufer 
sind vor allen Dingen die 
kleinen, nicht in erster Li-
nie kommerziellen Weih-
nachtsmärkte der Region. 
Obwohl beim Burghaus 
Markt nun nicht wirklich 
mehr von klein gespro-
chen werden kann. Selbst 
Schneechaos hielt vorletz-
tes Jahr die Massen nicht 
ab - Erfolgsrezept hier wie 
auch in Oberbantenberg 

und vielen Dörfern die rege Beteiligung 
der Ortsvereine und Gruppen. Ein gesun-
des soziales Netzwerk, das wir nun wieder 
mit Glühwein und Krapfen auf  den Märk-
ten genießen können.      

Wir wünschen allen Leserinnen und Le-
sern allen Kunden und Unterstützern ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Neue Jahr 

Ihr Team vom MedienVerlag

Impressum
Herausgeber
MedienVerlag Rheinberg | Oberberg
UG (haftungsbeschränkt)
Am Faulenberg 9 · 51674 Wiehl
Tel.: 02262 7290122
Fax: 02262 7290121
mail@der-medienverlag.de
www.der-medienverlag.de
Amtsgericht Köln, HRB 72709
Geschäftsführer: Jan Mickoleit
Erscheinung, Auflage
4 x jährlich, 22.500 Exemplare
V.i.s.d.P.
Martina Hoffmann
redaktion@der-medienverlag.de
Redaktion
Martina Hoffmann
redaktion@der-medienverlag.de
Tel.: 02261 8070920
Mitarbeiter dieser Ausgabe
Christian Melzer, Carolin Schmidt,, Leo-
nie Hannes
Titelbild
Manfred Hötzel
Layout & Satz
Carolin Schmidt, Martina Hoffmann
produktion@der-medienverlag.de
Tel.: 02262 7290122
Druck
Welpdruck GmbH
Dorfstr. 30, 51674 Wiehl
Tel.: 02262 72220
www.welpdruck.de
Verteilung
kostenlos an alle Haushalte im Verteil-
gebiet
Vertrieb
vertrieb@der-medienverlag.de
Martina Hoffmann
Tel.: 02261 80 70 920
Jan Mickoleit
Tel.: 02262 7290123
Herbert Limbach
Tel.: 0171 2709946
Bildquellen:
Christian Melzer, Gemeinde Nümbrecht, 
BPW Bergische Achsen KG,  Gemeinde 
Nümbrecht, Schauspielstudio Oberberg, 
Gemeinde Wiehl

Der Herausgeber haftet nicht für eventuell erlittenen 
Schaden, der aus Fehlern und/oder Unvollständigkeiten 
aus dem Inhalt dieses Magazins hervorgeht. Zugleich ist der 
Herausgeber nicht verpflichtet, unverlangt eingesandte 
Artikel oder Bilder zurückzusenden. Der Inserent ist für die 
von ihm eingereichten Texte, Bilder oder Logos, etc. selbst 
verantwortlich. Der Inserent schützt den MedienVerlag 
Rheinberg | Oberberg UG (haftungsbeschränkt) vor allen 
Forderungen, die aus dem Verstoß gegen Rechte Dritter im 
Bezug auf Marken, Patente, Urheberrechte oder anderer 
Rechte hervorgehen sollten. Eine Vervielfältigung abge-
druckter Texte ohne vorherige Absprache und Zustimmung 
des Verlags ist unzulässig und strafbar. Namentlich gekenn-
zeichnete Beiträge geben nicht automatisch die Meinung 
des Verlages wieder. 

Halb voll!
Frohe Weihnachten



4  Homburger

Alle Termine, Kartenbestellungen und die 
Zugverbindungen zu Karneval finden Sie 
auf  den Seiten des Bielsteiner Karnevalver-
eins. Hier haben Sie auch die Möglichkeit, 
sich noch als Gruppe für den Karnevals-
zug anzumelden. Da erhöte Anforderun-
gen an motorisierte Zugteilnehmer gestellt 
werden, sollte dies möglichst schnell ge-
schehen. Auf  eine schöne 5. Jahreszeit: 
Bielstein Kapaaf.

www.kv-bielstein.de

in Kürze

Vom 07. bis 10. März wird das Musi-
cal Lorcans Welt immer um 18 Uhr in der 
Wiehltalhalle zu sehen sein. Schüler des 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums haben 
in Zusammenarbeit mit Reiner Nikula und 
Annette Blecher das Fantasy-Spektakel auf  
die Beine gestellt. 

Der Kartenvorverkauf  hat bereits be-
gonnen. Preise: 6 € bzw. 4 € (ermäßigt). 
Vorverkaufsstellen: Sekreteriat des DBG-
Wiehl und www.wiehl-ticket.de

Lorcans Welt
Magisches Musical

Tafel Oberberg-Süd
Neue Ausgabestelle in Nümbrecht

Die Tafel Oberberg Süd eröffnete am  
27. September eine weitere Lebensmittel-
ausgabestelle in Nümbrecht. Im katholi-
schen Pfarrheim, in der Friedhofstraße 2 
in Nümbrecht, können Tafelkunden sich 
donnerstags von 16-17 Uhr günstig mit gu-
ten Lebensmitteln versorgen. Bislang gab 
es Ausgabestellen in Waldbröl, Morsbach 
und Wiehl.

In diesem Projekt engagieren sich örtliche 
Bäckereien und Wochenmärkte, Super-
marktketten und Beratungsunternehmen.
www.oberbergische-tafel.de

Der Bielsteiner Weihnachtsmarkt findet in 
diesem Jahr am 3. Adventswochenende am 
15. und 16. Dezember statt. Rund um das 
Burghaus Bielstein stehen Büdchen, die  
weihnachtliche Kunstgegenstände und De-
korationen anbieten. Natürlich findet auch 
der Verkauf  von Speisen und Getränken 
statt.

Einem gemütlichen Spaziergang und dem 
guten Gespräch bei einer heißen Tasse 
Glühwein steht nun nichts mehr im Weg.

Rund um die Burg
Bielsteiner Weihnachtsmarkt

Karneval
De Zooch kütt

180 Grad
Weite Ausblicke

Auch in diesem Jahr haben der Sparkassen 
Homburgischen Gemeinden und die Spar-
kasse Gummersbach Bergneustadt wieder 
einen Kalender aufgelegt.

Diesesmal ging Fotograf  Andreas Arnold 
mit besonders offener Linse ans Werk. Die  
180 Grad Bilder vermitteln einen ganz 
neuen Blickwinkel in die schönen Sehens-
würdigkeiten des Oberbergischen.

Eine runde Sache, die in den Filialen der 
Banken für die Kunden bereit liegt. 

Das Team vom Tierheim Koppelweide 
hat auch in diesem Jahr wieder jede Men-
ge Vierbeiner abgelichtet und daraus die-
ses Mal gleich zwei Kalender gefertigt. 
So kann man sich zwischen einem reinen 
Hundekalender oder einer gelungenen 
Mixtur aus Hund, Katze und Meerschwein 
entscheiden. 
Die aktuellen Kalender des Tierheims gibt 
es im Tierheim selber, am Stand des Tier-
heims auf  dem Wiehler Weihnachtsmarkt, 
auf  dem Bielsteiner Weihnachtsmarkt und 
im Tierheimlädchen.
www.tierheim-koppelweide.de

2013
Hund, Katze, Maus
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in Kürze

Tim Vater schloss seine Ausbildung zum 
Bankkaufmann mit 96 von 100 Punkten 
ab. Den Kandidaten wollte der Präsident 
des Rheinischen Sparkassen- und Giro-
verbandes treffen. So reisten Vater, Spar-
kassenchef  Manfred Bösinghaus und sein 
Ausbildungsleiter Thomas Adolphs zum 
Empfang nach Düsseldorf. Die Sparkasse  
wurde auch als landesbester Ausbildungsbetrieb 
im Ausbildungsberuf  Bankkaufmann/-frau 
von der IHK ausgezeichnet

Gut
Azubi trifft Präsident

Die Wirtschaftsjunioren Oberberg e.V. ha-
ben turnusmäßig ihren neuen Vorstand ein-
stimmig gewählt. Neuer Kreissprecher für 
zwei Jahre wird Christian Reif, Geschäfts-
führer der inch-media GmbH aus Bergisch 
Gladbach. Der frisch gewählte Kreisspre-
cher hat schnell deutlich gemacht, dass das 
zentrale Ziel „der Ausbau der Mitglieds-
zahlen“ sei. Mitglied bei den Wirtschafts-
junioren kann jeder werden, der das 39 
Lebensjahr noch nicht vollendet hat, selber 
Unternehmer ist oder eine Führungskraft 
im Unternehmen einnimmt bzw. poten-
tiell eine Führungskraft werden kann. 

Ehrenamtsfeier
Dank an OASe-Mitarbeiter

Mit einer Feierstunde ehrte die Stadt Wiehl 
diesen Monat das Engagement der ehren-
amtlichen Mitarbeiter in der OASe (offene 
Arbeit für Senioren der Stadt Wiehl). 

Nach einem Sektempfang im festlich ge-
schmückten Forum der Wiehler Volksbank 
sprachen die stellvertretende Bürgermeis-
terin Bianka Bödecker, der Leiter des Fach-
bereichs Soziales Torsten Bellingrath und 
Elke Neuburg von der OASe den rund 90 
bürgerschaftlich engagierten Menschen 
ihren Dank und ihre Anerkennung für die 
verschiedenen Tätigkeiten aus.

Unter dem Motto: Talente sind wie gute Freun-
de, man muss sie nur entdecken – darum komm 
zu uns ans DBG und lass Dich entdecken!  fin-
det am 26. Januar ab 8 Uhr in der Wiehltal-
halle der Tag der offenen Tür am Dietrich-
Bonhoeffer Gymnasium statt. Alles rund 
um den Event finden Sie auf  der gerade 
neu gestalteten Homepage. Dort auch 
der Kontakt zur Schülerfirma fotofabrik, 
die noch Fotoshootings für das ultimative 
Weihnachtsgeschenk anbietet. 
www.dbgwiehl.de

Talent
Tag der offenen Tür

Unter 24 nordrheinwestfälischen Kommu-
nen ist der Oberbergische Kreis mit dem 
European Energy Award ausgezeichnet wor-
den. Die Auszeichnung  würdigt Klima-
schutzstrategien und umgesetzte Projekte, 
Förderprogramme und vor allem mini-
mierten Energieverbrauch und den Ein-
satz regenerativer Energien. Der European 
Energy Award ist ein Managementsystem, 
das Potenziale zur Steigerung der Energie-
effizienz erkennt und so deren Förderung 
möglich macht.

Passt
Wir wollen mehr

Wirtschaftsjunioren 
Oberberg

...er von Ihnen im Winter nicht nur leckeres 
sondern auch trockenes und sauberes Fut-
ter bekommt. Reinigen Sie die Futterstelle 
regelmäßig und stellen oder hängen Sie sie 
an einen wetterfesten Platz auf. Meisen, 
Finken und Sperlinge essen gerne Sonnen-
blumenkerne. Rotkehlchen, Heckenbrau-
nelle, Amseln, oder Zaunkönig schätzen 
auch Rosinen, Obst, Haferflocken und 
Kleie. Für Smartphonebesitzer gibt es jetzt 
eine kostenlose Vogel-füttern-App von 
Kosmos, die Tipps zum Füttern und eine 
umfangreiche Vogelkundebibliothek mit 
Bild und Gesang anbietet.

Vogel
hüpft vor Freude, wenn...
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16.12. · 10 –18 Uhr 
Advent im Museum 

über 50 Stände, 
handgefertigte 

Erzeugnisse und schöne 
Geschenke

20.01. · 18 – 24 Uhr
Antoniusabend

Großes Schweinebratenessen zu 
Gunsten der Aktion "unsere Speise-
kammer" im Lingenbacher Hof. Mit 

kulturgeschichtlichen Informationen 
über den Heiligen. 

Voranmeldung: 02266 464280.

 

17.03. – 07.04. Eröffnung 11.30 Uhr
Kunstausstellung

Nicole Meyer-Habault 
Materialbilder/Tusche/ Öl
"Für mich ist Kunst ein initiatorischer 
Weg."

Margret Zimpel
Skulpturen
"Wie ich zur Kunst gekommen bin: 
Im Rahmen einer therapeutischen 
Ausbildung."

Öffnungszeiten
Oktober bis März
Mi - Fr 15-17 Uhr, Sa & So 14-17 Uhr
April bis September 
Mi - Fr 16-18 Uhr, Sa & So 15-18 Uhr

Kunstverein Nümbrecht e.V.
Schönhausen 26
51588 Nümbrecht

Tel.: 02295 1782 Fax: 02295 1782
E-Mail: kvnuembrecht@t-online.de

Kunstverein Nümbrecht Schauspielstudio

Schon wieder Sonntag
Eine Boulevardkomödie 

von Bob Larbey, Inszenierung: Rai-
mund Binder. Es spielen: 

Gisbert Möller, 
Hans-Gerd Pruß, Katrin Platzner, 
Silke Thierbach, Karina Blasberg, 

Sebastian Hein. 
Premiere: 11. Januar 2013

Spieldauer bis 17. Februar 2013

Revanche
Kriminalkomödie von Anthony Shaffer, 

Inszenierung: Raimund Binder.
 Es spielen: Thomas Knura, Leif 

Schulmeistrat und andere. 
Premiere: 1. März 2013

Spieldauer bis 24. März 2013

Die sieben Todsünden
Komödie von Andreas Schmidt und 

Luci van Org, Inszenierung: 
Katrin Sander und Peter Kirchner. 

Es spielen: Barbara Wiwianka, Yvon-
ne Gronenberg, Beate Breiderhoff, 
Katrin Platzner, Sarah Abels, Gabi 

Bülter, Bärbel Stinner. 
Premiere: 19. April 2013

Spieldauer bis 15. Mai 2013.

Schauspielstudio Oberberg
Wiehl, Warthstraße 1

Aula der Grundschule Wiehl
www.theater-wiehl.de

08. & 09.12.
30. Wiehler Weihnachtsmarkt
rund um das Rathaus

14.12. · 13 – 21 Uhr
15.12. · 11 – 21 Uhr
16.12. · 11 – 20 Uhr
Christkindmarkt Engelskirchen
auf dem Festplatz hinter dem Rat-
haus

15.12. · 10 – 20 Uhr
16.12. · 11 – 20 Uhr
Nümbrechter Weihnachtsmarkt
im Ortskern von Nümbrecht

15. & 16.12.· 11 – 19 Uhr 
Bielsteiner Weihnachtsmarkt
rund um die Burg

16.12. · 11 – 18 Uhr
13. Oberbantenberger 
Weihnachtsmarkt
rund um die Evangelische Kirche

26.01. · 17 Uhr
Kostümsitzung des Karnevalsverein 
Bielstein
in der Aula des Schulzentrum 
Bielstein

02.02. · 14 – 17.30 Uhr
Kinderkarneval
in der Aula des Schulzentrum 
Bielstein

07.02. · 11 – 13 Uhr
Weiberfastnacht
auf dem Rathausplatz in Wiehl

11.02. · ab 14 Uhr
Rosenmontagszug
durch Bielstein

Karnevalsverein Bielstein 
1985 e.V.
www.kv-bielstein.de

Weihnachtsmärkte Karneval
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Kultur

In Zusammenarbeit mit der Nümbrechter 
Kur GmbH ist es dem Förderkreis Kultur 
in Nümbrecht e.V. gelungen, auch für 2013 
wieder ein hochwertiges, abwechslungsrei-
ches und verlockendes Kabarettprogramm 
auf  die Beine zu stellen. Alle 4 Kabarett-
veranstaltungen im Nümbrechter Kursaal 
gibt es wieder zum günstigen Abo-Preis 
mit fest reservierten Plätzen.

Am 15.03.13 
p r ä s e n t i e r t 
Tobias Mann, 
der Gastgeber 
der WDR Sen-
dung „Mann 
an Bord“ und 
ein unermüd-
licher Wanderer zwischen Kabarett und 
Comedy, Pointensprengmeister und neue 
Humorgeheimwaffe des WDR Fernsehen, 
sein neues Programm.

Warum zum Teufel bestehen Kleinkunst-
Ankündigungstexte immer nur aus Fra-
gen? – Multiple Sarkasmen – eine tempo-
reiche Mischung aus Standup, Sketchen, 
Lesung und Musik am 24.05.13 mit Moritz 
Netenjacob.

„Warum heiraten – Leasing tut´s auch“: 
Am 20.09.2013 diskutiert Stefan Bauer 
schonungslos und treffsicher gemäß dem 
Motto „keine Requisiten – nur Lachsal-
ven“ über Minderwertigkeitskomplexe und 
Generationskonflikte. 

Am 22.11.2013 zeigt Helmut Schleich sein 
neues Programm: „Nicht mit mir“. Sein 
höchst vergnügliches Panoptikum aus 
schillernden Typen und kuriosen Gestalten 

ist wie immer mit dabei: Vom großen bay-
erischen Vorsitzenden Franz Josef  Strauß 
persönlich über terrorselige Lederhosen-
Taliban bis hin zum Schlagerpsychologen. 
Ist das noch der ganz normale Wahnsinn 
oder schon Irrsinn 21?

Nümbrechter Kabarett Abo 2013
Tobias Mann, Moritz Netenjacob, Stefan Bauer und Helmut Schleich im Paket

Informationen

Kartenreservierung

Sichern Sie sich direkt eine Abo-
Karte für diese vier Veranstal-

tungen zum günstigen Abopreis:

69,- € in der ersten Kategorie
59,- € in der zweiten Kategorie

Sie sparen bis zu 22% gegenüber 
dem Einzelkauf. Der Verkauf der 
Abokarten hat bereits gestartet.

Weitere Infos &
 Kartenreservierungen:

Tourist Info
Hauptstraße 16· 51588 Nümbrecht

touristinfo@nuembrecht.de
Tel. 02293 302302

12. & 13.12. · 20 Uhr
Atlanta Jazzband & 
Elfi Steickmann
Viel Jazz, Jeckes, aber auch Besinn-
liches.

20.12. · 20 Uhr
Christmas Gospel mit 
David Thomas & Band
David Thomas ist bekannt als Gos-
pelsänger, Solist, Songwriter und 
Musicalstar.

10.01. · 20 Uhr
Los Dos y Companeros
"Salsa Guerrilleros" – Authentisch 

lateinamerikanische Musik, gepaart 
mit bayrischen Texten, Charme und 
Humor.

16.01. · 20 Uhr
Chin Meyer
"Der Jubel rollt" - Tagebuch eines  
(S)Teuerfahnders

24.01. · 20 Uhr
Dentler & Dziallas
Mit zwei perfekt har-
monierenden Stimmen, 
Akustikgitarre, E-Gitar-
re, Bluesharp und jeder 
Menge guter Laune.

31.01. · 20 Uhr
Die BlechHarmoniker
"Una notte italiana" – Die Blech-
Harmoniker zeigen, wie amüsant 
klassische Musik als Theaterkomödie 
präsentiert werden kann.

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99285
www.kulturkreis-wiehl.de

Termine Burghaus Bielstein

bis 20.01.
Mathias Perlet

Menschenportraits 
& 

Landschaften neben dem 
Autobahnasphalt

sonntags & samstags 
15 bis 17 Uhr

KUNST KABINETT HESPERT e. V.
Rathaus Denklingen

Hauptstraße 12
Telefon: 02296 801231
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Termine

Homburger

Das neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de

16.12. · 17 Uhr
Offenes Singen zum Advent
Pfarrkirche St. Michael Waldbröl

16.12. · 17 Uhr
Kirchenkonzert "Geistliche Abend-
musik zum Advent"
in der Evangelischen Kirche Wald-
bröl. Eintritt: frei, Kollekte erbeten.

17.12. · 11 Uhr
Weihnachtsgrüße im Rathaus Wiehl
Schulchor der Helen-Keller-Schule 
singt

20.12. · 8 – 12.30 Uhr
Kleinvieh- und Krammarkt
auf der Hochstraße, dem Marktplatz 
und in der Markthalle in Waldbröl. 
Letzter Markt in 2012.

26.12. · 10.30 Uhr
Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
in der Evangelischen Kirche Wald-
bröl.

28.12. · 19 Uhr
Baden in Klängen
im Schwimmbad ELEMENT in Nüm-
brecht mit einem Live-Konzert des 
Musikers Christian Bollmann, Eintritt 
wird erhoben, Kartenvorverkauf bei 
der Tourist-Info Nümbrecht: 02293 
302302.

Dezember
08.12. · 20 – 23 Uhr
Santa Claus Party
in der Eissporthalle Wiehl. Eintritt: 3 €

09.12. · 20 Uhr
Improvisationstheater Springmaus
in der Aula des Hollenberg-Gymnasi-
ums in Waldbröl. Einlass 19 Uhr.

12.12. · 15 Uhr
Weihnachtsgeschichten
Stadtbücherei Wiehl. Ab 5 Jahren, 
Eintritt: frei, Anmeldung: 02262 970110

12.12. · 15.30 – 19.30 Uhr
Blutspendetermin
in der Aula der Albert Schweitzer 
Schule, Nümbrecht

13.12. · 16 Uhr
"Morgen Findus wird's was geben"
Theater für Kinder ab 3 Jahren im Kur-
saal des Park-Hotels in Nümbrecht
Eintritt: Erw.: 6 € + 1 € VVG, Nachmit-
tagskasse: 8 €, Kinder: 4 € + 0,50 € 
VVG, Nachmittagskasse: 5 €, Eintritts-
karten bei der Tourist-Info Nüm-
brecht: 02293 302302 und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

15.12. · 18 – 20.30 Uhr
Lichtwanderung im Schlosswald
Wanderung durch den dunklen Wald 
am Schloss Homburg. Im Anschluss 
gibt es Glühwein und alkoholfreien 
Punsch (je 1 €). Kosten: Erw.: 4 €, 
Kinder: 2 €. Anmeldung: Biologische 
Station Oberberg, 02293 90150. Treff-
punkt: Schloss Homburg, Rotes Haus, 
Nümbrecht.

15.12. · 18 Uhr
Adventliche Musik mit dem 
Waldbröler Kammerorchester
in der Evangelischen Kirche Oden-
spiel. Eintritt: frei, Spenden erbeten.

15.12.  · 20 Uhr
Liedermacherabend - Gregor Meyle
Im Kursaal des Park-Hotel in Nüm-
brecht. VVK: 14 € + 2 € VVG, AK: 18 €
Karten bei der Tourist-Info: 02293-
302302

31.12. · ab 19.30 Uhr
Silvester Gala-Abend
mit Begrüßungsaperitif, Live-Musik, 
Galabuffet, Mitternachtsimbiss und 
Feuerwerk im Kursaal des Park-Hotels 
in Nümbrecht, Preis: 95 € pro Person, 
Kinder bis 5 Jahren frei, 6 - 11 Jahren 
50% ermäßigt.

Januar
01.01. · 11 Uhr
Auftaktwanderung im neuen Jahr
des SGV Abteilung Homburgerland 
e.V., Treffpunkt: Parkplatz Eissporthal-
le Wiehl, Infos: Frau Dietrich 02297-645

03.01. · 10 Uhr
Sternensinger im Rathaus Wiehl
Die Sternensinger der Kirchenge-
meinden Bielstein/Wiehl überbringen 
den Segen.

05.01. · 14 – 18 Uhr
Saunaevent mit Aufgüssen
Sport-Park Nümbrecht. Eintritt: 10 €, 
Infos: 02293 303700

05.01. · 14.15 Uhr
Neujahrssingen mit dem kath. Kir-
chenchor Cäcilia
im CBT-Wohnhaus St. Michael und 
um 16 Uhr im Krankenhausfestsaal in 
Waldbröl.

06.01. · 19.30 Uhr
Orgelvesper mit Martin Kotthaus
in der Evangelischen Kirche Wald-
bröl.

08.01. · 19 – 22 Uhr
Neujahrsempfang im ELEMENT
in Nümbrecht. Eintritt: Erwachsene: 3 
€, Kinder: 1,50 €, 
Infos: 02293-913065
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Weitere Termine auf 
unserer Webseite:

www.der-homburger.de

Termine

11.01. · 19 Uhr
Kriminal Bankett
In der Holstein’s Mühle. Eintritt: 59 €, 
Karten bei der Tourist-Info Nüm-
brecht: 02293 302302 oder bei Kurtz-
weyl: 02262 999664

19.01.  · 20 Uhr
Liedermacherabend mit Sebastian 
Krumbiegel und Special Guest Chri-
stina Lux
Im Kursaal des Park-Hotel in Nüm-
brecht. VVK: 18 € + 2 € VVG, AK: 22 €
Karten bei der Tourist-Info: 02293-
302302 und an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen

26.01. · 8 – 11 Uhr
Tag der offenen Tür
am Dietrich-Bonhoeffer Gymnasium 
Wiehl. Start in der Wiehltalhalle.

27.01. · 15 Uhr
Info-Nachmittag über das Dorf Mari-
enberghausen
Im Dorfhaus. Gemütlicher Nachmit-
tag mit Film- und Bildvorträgen.

Februar
01.02. · 17 Uhr
„Mats und die Wundersteine“ 
von Marcus Pfister und Detlev Jöcker 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Drabenderhöhe. Mitwirkung der Kin-
der der Grundschule Drabenderhöhe 
unter der Leitung von Regine Melzer

02.02. · 14 – 18 Uhr
Saunaevent mit Aufgüssen
im Sport-Park Nümbrecht. 
Eintritt: 10 €, Infos: 02293-303700

03.02. · 15 Uhr
Kurkonzert A Capella
Im Kursaal des Park-Hotel in Nüm-
brecht. Eintritt: frei

07.02. · 11.11 Uhr
Rathaussturm
am Wiehler Rathaus

19.02. · 19 – 22 Uhr
Candle Light Schwimmen
Im Schwimmbad ELEMENT in Nüm-
brecht. Nur für Erwachsene, 
Eintritt: 3 €, Infos: 02293 913065

20.02. · 20 Uhr
Erleuchtung für AnfängerInnen
Kabarett von und mit Silvia Doberenz 
in der Burg in Bielstein.
Kein Kartenverkauf, Einlass: 19.30 Uhr

24.02. · 15 Uhr
Kurkonzert - Bröltaler Musikverein
Im Kursaal des Park-Hotel in Nüm-
brecht. Eintritt: frei

24.02. · 18 Uhr
„Musik zur Ruhe“
im Kursaal des Park-Hotel in Nüm-
brecht. VVK: 9 € + 1 € VVG, AK: 11 €
Karten bei der Tourist-Info:  02293 
302302 und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. 

März
02. & 03.03. · 11 – 18 Uhr
Osterwerkkunstmarkt
im Park-Hotel Nümbrecht. Eintritt: frei

02.03. · 14 – 18 Uhr
Saunaevent mit Aufgüssen
Sport-Park Nümbrecht. Eintritt: 10 €, 
Infos: 02293 303700

07.03. · 18 Uhr
Lorcans Welt
Premiere des Musical des Dietrich-
Bonhoeffer Gymnasiums in der 
Wiehltalhalle. Karten im Sekretariat & 
bei Wiehl-Ticket

Achtung! Neue Adresse und 
Telefonnummer der TouristInfo
Hauptstraße 16 · Nümbrecht
Tel.: 02293 302 302
Fax: 02293 302 309
touristinfo@nuembrecht.de

09.03. · 9 Uhr
Frauen-Frühstückstreffen
Ev.Gemeindehaus in Nümbrecht. 
Gastvortrag, Frühstück & Kinderbe-
treuung. Eintritt, Kinder frei

09.03. · 10 – 17 Uhr
10.03. · 11 – 17 Uhr
Oberbergische Ausstellung von 
Frauen für Frauen
im Schulzentrum Waldbröl. 
Info: Bettina Loidl: 02262 99417, 
b.loidl@wiehl.de

13.03. · 15.30 – 19.30 Uhr
Blutspendetermin
Aula der Albert Schweitzer Schule, 
Nümbrecht

13.03. 18 – 19.30 Uhr
Was piept und flattert im Garten? - 
Teil 1
Vogelkunde für Anfänger von der 
Biologischen Station Oberberg. Ko-
sten: Erw.: 4 €, Kinder: 2 €, Treffpunkt: 
Schloss Homburg / "Landschaftshaus"

15.03. · 20 Uhr
"Durch den Wind und wieder zu-
rück"
Kabarett mit Tobias Mann im Kursaal 
des Park-Hotel in Nümbrecht. Eintritt: 
Kat. I: 20 € + 2 € VVG, Abendkasse: 
23 €, Kat. II: 18 € + 2 € VVG, Abend-
kasse: 21 €. Eintrittskarten bei der 
Tourist-Info Nümbrecht: 02293 302302 
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen

16.03. · 8 Uhr
Das große Aufräumen
in den Dörfern und Wäldern in und 
rund um Nümbrecht

16.03. · 20 Uhr
17.03. · 11 Uhr
Feuerwehrfest Marienberghausen
Samstag: Tanz- und Showabend 
"Lange Schlauch-Nacht", Eintritt: 3 €
Sonntag: Frühschoppen, Eintritt: frei
Veranstaltungsort: Dorfgemein-
schaftshaus Marienberghausen
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IT Forum & formelf
Genussvoller Gedankenaustausch

Zu einem genussvollen Gedankenaus-
tausch kamen das IT-Forum Oberberg und 
die Wirtschafts Damen der formel f  in der 
Kaffeerösterei Gießelmann zusammen. 
Nach einer interessanten Vorführung des 
Röstprozesses ging es daran, die Aromen 
zu erkunden. Zwischen dem Hochland 
Brasiliens und der Indischen Ebene kamen 

die geschmacklichen Unterschiede sehr 
deutlich zum Tragen.  

Aber schon bei der Diskussion um Kaf-
feevollautomat oder herkömmlicher Ma-
schine ging es wieder um Business. Was 
ist kostensparender, was praktischer und 
was bringt wohlmöglich mehr Spaß? Denn 

neben der Vernetzung 
zweier vitaler Netzwerke 
im Oberbergischen ging 
es auch um den work-life- 
balance – ein Faktor der 
gerade bei der Rekrutie-
rung neuer Arbeitnehmer 
eine große Rolle spielt.   

 
Info

it-forum.de

formel-f.de

Kaffeever-
köstigungen

auch in kleinen 
Gruppen nach

Anmeldung
Andrea Gießelmann

02261 / 41223 

giesselmanns.de

printaholics pimp my

Wertmarke!
www.printaholics-pimp-my-wertmarke.de

Ihr Onlineshop 
für

individuelle WertmarkenIhr Onlineshop 
für

Ihr Onlineshop 
für

individuelle Wertmarken
individuelle Wertmarken

Rabattcode: 
Hom201210

%

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Wir erstellen ein unverbindliches und 
kostenloses Wertgutachten Ihrer Immobilie zur 
Ermittlung des marktgerechten Preises. 

Weitere Serviceleistungen sind:
· zielgruppengerechte Ansprache durch 
 Auswertung der umfangreichen Kundendatei

· Inserate mit Fotos in regionalen, überregionalen 
Zeitungen und in Fachzeitungen

· Präsentation Ihrer Immobile auf verschiedenen 
Plattformen im Internet 

· Kaufmännische Beratung der Kaufinteressenten in 
Fragen zur Finanzierung und Abwicklung

· Vorbereitung und Durchführung des Notartermins

· Nachbetreuung der Käufer und Verkäufer

 Rufen Sie uns an und vereinbaren einen 
 Beratungstermin! Telefon: 02293 909605

chönenborn
mmobilien

Exklusive Eigentumswohnungen
Wir erstellen für Sie exklusive Eigentumswohnungen, schlüsselfertig.

Die Innenausstattung Ihrer Wohnung können Sie mitbestimmen.
Die Vermarktung Ihrer Immobilie wird durch uns koordiniert.
Sie erhalten Unterstützung bei notwendigen Finanzierungen.

Weitere Betreuung durch uns auch nach dem Einzug.

Schönenborn Immobilien-Beratungs GmbH
Alter Obsthof 9 · 51588 Nümbrecht
Tel.: 02293/909605
Internet: www.schoenenborn-immobilien.de
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305 Tore
Homburger Land Spitze

Kinderheimat
Perfekte Handwerks- und Serviceleistung

Der Vorsitzende des Handballkreises 
Oberberg, Udo Kolpe, Spielwart Hans-
Heinrich Notbohm sowie Dr. Axel Haas, 
Chef  der Erzquell Brauerei und Werbe-
leiter Oliver Pack, überreichten bei der 
mittlerweile 14. Zunft-Kölsch-Pokal-Feier, 
die Schecks und  Gutscheine an die sieg-
reichen Mannschaften. Dabei wurde das 
Endspiel zum Lokalderby, aus dem der 

SSV Nümbrecht vor dem 
CVJM Oberwiehl als Sieger 
hervorging. Dritter wurde der 
TV Strombach II. Die Strom-
bacher Damen setzen sich im 
Finale gegen die SSV Marien-
heide erfolgreich  durch. 

Die Sponsorengelder von Brauerei und  
der Volksbank  für die Damen-
konkurrenz fließen zu 75 % in 
die Jugendar-
beit der Verei-
ne. Dies, tolle 
Besucherzah-
len bei den 
Spielen und 
nicht zuletzt 
die mittler-
weile legen-

däre Siegesfeier im Braustübchen tragen 
zur Motivation der Spieler und zum Erfolg 
dieses Pokals bei.

DAS ERSTE MAL VERGISST MAN NIE.

DER NEUE RENAULT CLIO.

RENAULT CLIO EXPRESSION

1.2 16V 75

Monatl. schon ab

99,– €
inkl. Renault relax Paket*

• 4 Jahre Wartung

• 4 Jahre Garantie

Der neue Renault Clio

Gewinner des Goldenen Lenkrads 2012**

Anzahlung 2.820,– €, Nettodarlehensbetrag 10.173,– €, monatliche Rate 99,–

€, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40.000 km, Schlussrate 6.170,– €,

eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,98 %, Bearbeitungsgebühr

max. 0 %, Gesamtbetrag 10.823,– €. Ein Finanzierungsangebot der Renault

Bank für Privatkunden.

Besuchen Sie uns im Autohaus.

Wir freuen uns auf Sie.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 7,0, außerorts 4,7,

kombiniert 5,5; CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km

(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

AUTOHAUS WERNER SCHUMACHER

Am Verkehrskreuz • 51674 Wiehl-Bomig

Tel.: 02261-76923  

*Enthalten sind ein Renault Plus Garantie PLUS Vertrag (Anschlussgarantie nach der

Neuwagengarantie inkl. Mobilitätsgarantie) sowie alle Kosten der vorgeschriebenen

Wartungsarbeiten für die Vertragsdauer (48 Monate bzw. 40.000 km ab Erstzulassung

gemäß Vertragsbedingungen). **AUTO BILD und BILD am SONNTAG verleihen Renault

das Goldene Lenkrad 2012, Quellen: AUTO BILD Nr. 45/2012 und BILD am SONNTAG

Nr. 46/2012. Abbildung zeigt Renault Clio Luxe mit Sonderausstattung.

In den besten Händen, unter 
diesem Motto beteiligte 
sich die Oberbergische 
Kinderheimat in diesem 
Jahr an einer Adventsak-
tion bei den Gummersba-
cher Portalen. Aber nicht 
nur Gummersbacher lie-
ßen sich ihre Hände in 
Gips verewigen; zahlrei-
che reichten nicht nur den 
sprichwörtlich Kleinen-Fin-
ger, sondern streckten die 
ganze Hand aus für die 
Aktion. Am 16.12. sind 
die Hände noch einmal 
an den Portalen zu erwer-
ben. Die Spende geht zu 
Gunsten der Oberbergi-
schen Kinderheimat, die 
Kindern und Jugendli-
chen in Wohngruppen, 

Tagesbetreuung und 
offenem Wohnen ein 
Zuhause gibt.  Der VfL 
schickte auch eine Ab-
ordnung zum Hände-
druck – den Trainer kann 
man an der umgehenden 
Analyse-Arbeit erken-
nen. Vorstand Götz Tim-
merbeil spendierte auch 
gleich ein paar Freikarten 
für die Kids. 

Wer keinen Gipsabdruck 
erwerben möchte, kann 
dennoch die Hand rei-
chen; zur Zeit wird ein 
Garagentor benötigt, 
Gelder für den Musikun-
terricht und vieles mehr.

www. oberbergische-
kinderheimat.de
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Eishockey Wiehl
Alle Heimspiele

Informationen
Heimspiele Sledge: 

So. 16.12.2012· 9 Uhr
SpG Kamen/Wiehl – Ice Lions Langenhagen 

So. 10.02.2013· 17.15 Uhr
SpG Kamen/Wiehl – KEK Köln

Sa. 16.03.2013· 10.45 Uhr
SpG Kamen/Wiehl – Dresden Cardinals

www.wiehl-penguins.de

Informationen
Heimspiele Junioren:

Sa. 12.01.2013· 17 Uhr
TuS Wiehl – Ratinger Aliens 97

  
So. 13.01.2013· 17.15 Uhr
TuS Wiehl – Herforder EV

Sa. 19.01.2013· 17 Uhr
TuS Wiehl – GSC Moers

27.01.2013· 17.15 Uhr 
TuS Wiehl – Königsborner JEC

 
Sa. 02.02.2013· 17 Uhr

TuS Wiehl – EHC Dortmund

Sa. 16.02.2013· 17 Uhr
TuS Wiehl – Dinslakener Kobras

So. 24.02.2013· 17.15 Uhr
TuS Wiehl – Neusser EV

www.wiehl-penguins.de

Potthucke
Entdeckt 

Die Bergische 
Potthucke er-
obert die Weih-
nachtsmärkte.

Was im Lin-
genbacher Hof  
im Bergischen 
Fre i l i chtmu-
seum Lindlar 
schon seit jah-
ren Publikums-
liebling ist, 
hat jetzt auch 
den Sprung 
auf  die Weih-
nachtsmärkte 
geschaft. "Viel-
leicht werden wir im nächsten Jahr auch 
mal die Kölner mit dieser leckeren Kar-
toffelvariante beglücken", überlegt Brigitte 
Quercia-Naumann.  

Freizeit -und Sportstätten Wiehl  Tel.: 02262/980807
Eissporthalle Wiehl  Tel.: 02262/97722
Internet www.fsw-wiehl.de

Eissporthalle 
Wiehl

Saison 2012/2013
Saisonbeginn 22.09.2012

Dienstag 16.15 – 17.45 Uhr

Mittwoch 16.15 - 17.45 Uhr & 20.15 – 22.00 Uhr

Donnerstag 16.15 – 17.45 Uhr

Freitag 16.15 – 17.30 Uhr & 20.15 – 22.00 Uhr

Samstag 14.00 – 16.15 Uhr & 20.00 – 23.00 Uhr

Sonntag 11.00 – 16.30 Uhr & 20.00 – 22.00 Uhr

Laufzeiten:

Oldie-Time  jeden Freitag: 20.15 – 22.00 Uhr

Happy-Hour  jeden Mittwoch: 20.15 – 22.00 Uhr / 2 €

Maxi-Familienlaufzeit jeden Sonntag: 11.00 – 16.30 Uhr

Besondere Laufzeiten:

Freizeit &
Sportstätten

Wiehl

Mühlenstraße 23
51674 Wiehl

Weihnachten in Wiehl
Jeden Adventssamstag geöffnet 

bis 18:00 Uhr!
Bitte beachten Sie die zahlreichen

Sonderaktionen von Mitgliedsbetrieben
des Wiehler Rings

 

W I R

Wiehler Ring e.V.

Freundlichkeit
Service

Kompet
en

zwww.wiehler-ring.de

Dauerhafte Weihnachtshütten 
auf dem Weiherplatz

Gönnen Sie sich eine Auszeit!

Am Weiherplatz stehen jetzt 
dauerhaft zwei Weihnachts-
hütten. Dort bieten Ihnen Mit-
glieder des Wiehler Rings und 
gemeinnützige Wiehler Vereine 
ein kulinarisches Angebot. 

Genießen Sie Ihre persönliche 
Auszeit, führen Sie interes-
sante Gespräche und treffen 

Sie nette Leute!

Vom 5. bis zum 22.12., jeweils 
ab 15:00 Uhr (samstags ab 
11.00 Uhr) bis in die frühen 
Abendstunden hinein (außer 

sonntags).

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

W I R

Wiehler Ring e.V.

Freundlichkeit
Service

Kompet
en

z
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Beim Küchenutensil, 
den Socken oder dem 
Buch kam beim letzten 
Fest nicht wirklich Freu-
de auf? 

Verschenken Sie doch 
einmal Wellness, Ent-
spannung, ein wenig 
Seele baumeln lassen. 
Verschenken Sie eine 
Auszeit für Ihre Lieben, 
Erholung, Ruhe oder 
eine Gesichtsbehand-
lung & Beauty-for-men 
Treatment.

Silvia Berghof-Gries 
von La Beauté hat für 
jeden Geldbeutel das 
passende Präsent. „Seit 
Jahren sehen wir, wie 
gut unsere Gutscheine 
bei den Beschenkten an-

kommen“, so Berghof-Gries. „Ob für die 
Ehefrau, Mutter oder auch Großmutter, 
Zeit und Wellness schenken kommt im-
mer gut an. Auch die Herren freuen sich, 
wenn sie nicht schon wieder einen Schlips 
bekommen und genießen unsere Behand-
lungen.“ 

Das Angebot ist vielfältig und reicht von 
der Massage über Gesichtsbehandlungen 
bis zu Schminkkursen, Permanent Ma-
keup, Nagel- und Fuß-Studio bis hin zur 
Sonnenbank. Natürlich stehen auch hoch-
wertige Pflegeprodukte und professionel-
les Makeup zur Auswahl. „Aber bei einem 
Gutschein kann sich der Beschenkte ja aus-
suchen, was ihm Freude macht“.

Wellness
Ein Geschenk mit Erfolgsgarantie

Kein Fastfood
Norddeutsche in Oberberg

Kein fotografisches Fast food  sondern ein 
paar echte Hingucker in den Kategorien 
Rot, von Oben und einer freien Auswahl hat-
te die Norddeutsche Fotomeisterschaft  
bei ihrer Preisverleihung in der Sparkasse 
Wiehl zu bieten. „Angesichts von Foto-
handys und preisgünstigen Kameras wer-
den wir ja teilweise von Bildern überflutet“, 
so Sparkassenchef  Manfred Bösinghaus. 
„Hier aber sieht man Blickwinkel und Mo-
tive, die Qualität verheißen“.

Das Oberberg im Rahmen des Wettbe-
werbes des Deutschen Verbandes für Fo-
tografie (DFV) dem Norddeutschen Sek-
tor zugeschlagen wurde,  hatte zahlreiche 
Besucher aus Bremen, Flenburg und auch 
Mecklenburg-Vorpommern zur Folge. „Si-
cher eine gute Gelegenheit, die fotogenen 

Seiten des Bergischen zu entdecken“, lud 
Bösinghaus ein. 

Rund 150 Gäste kamen, um das Ergeb-
nis der Juroren Dr. Patricia Fitz aus Graz, 
Klaus Wöhner, DVF-Vorsitzender aus 
Bayern und unserem heimischen Fotogra-
fen Christian Melzer über die 829 einge-
reichten Arbeiten von 277 Fotografen zu 
sehen. Auf  den Seiten des ausrichtenden 
Fotoclubs aggerfoto.de sind die prämier-
ten Bilder in einer Online-Galerie zu se-
hen. Bei meltzer-fotografie finden Sie wie 
immer eine tolle Auswahl von Bildern der 
Vernissage. 
Aggerfoto-Sprecher Günter Nagel und 
DVF-Nordrhein-Vorsitzender Wolfgang 
Craen dankten den Sponsoren und der 
Sparkasse für ihre Unterstützung.

Potthucke
Entdeckt 

Silvia Berghoff-Gries
Auf dem Höchsten 2
51674 Wiehl-Bielstein
Tel. 02262 5606

Gutscheine und 
nette Geschenkideen 
in jeder Preisklasse erhältlich!

Lassen Sie sich inspirieren!
www.kosmetik-wiehl.de

www.kosmetik-wiehl.de

Informationen
Lassen Sie sich inspirieren
www.kosmetik-wiehl.de
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Bergisches Energie-Kompetenzzentrum

energieeffi zientes Bauen, Sanieren & erneuerbare Energien
Energieberatung durch zertifi zierte Energieberater
“Haus der Zukunft“

Bergisches Energiekompetenzzentrum • 51789 Lindlar-Remshagen, Am Berkebach

Öffnungszeiten

Bergisches 
Energie-Kompetenzzentrum

Mo.–Fr. 10–17 Uhr
Sa. 10–16 Uhr

sonn- und feiertags: 11–16 Uhr
 

Sa. 10–12 Uhr 
kostenlose Energieberatung

weitere Termine nach Absprache

Bistro: Mo.–So. 11–17 Uhr

Kostenloses Infotel.: 0800 8058050
www.metabolon.de

Information

Ausstellung
Romain Burgy

Galerie Kunstraub 99, Köln
Bis zum  8. Januar 2013

www.nuembrecht-gymnasium.de
www.romain-burgy.com

Cool
GWN sponsort PopArt

Romain Burgys Bil-
der zierten schon 
den deutschen Pa-
villion in Shanghai 
bei der Expo 2010, 
im Dommuseum 
ist ein Werk von 
ihm zu finden und 
in Paris, Mailand, 
New York war er 
zu sehen. Nun kam 
der sympathische 
Wahl-Kölner auf  
Einladung der Ge-
meindewerke an 
das Nümbrechter Gymnasium und gestal-
tete mit den Schülerinnen ein Popart Mo-
saik. „Cool,“ so das kurze aber treffende 
Fazit der jungen Künstlerinnen über das 
Erlebnis mit Burgy. „Ich freue mich im-
mer, wenn ich Gelegenheit habe mit jun-
gen Menschen zusammen zu arbeiten“, so 
der Franzose. „Sie haben so viel Schwung, 
Lust an der Farbe.“  So ist das entstande-
ne Kunstwerk auch fröhlich inspirierend. 
„Wir werden es in den Flur zum Lehrer-
zimmer aufhängen“, so Lehrerin Char-
lotte Bee-Bayertz. „Na dann kommen sie 
nur noch fröhlich zum Unterricht“, so der 
Kommentar der Schüler. 
Die aktuelle Ausstellung Burgys in Köln 
wollen sich die jungen Damen auch noch 
anschauen und vielleicht bekommt ja der 

eine oder andere Betrachter des Bildes 
auch noch Lust dazu. 

Saison
Auch im Winter 

Auch im Winter hat das Bergische Energie-
Kompetenzzentrum seine Tore geöffnet. 
Auch die Erlebniswelt :metabolon hält kei-
nen Winterschlaf. Ganz im Gegenteil, der 
Blick vom Kegel ist gerade jetzt phantas-
tisch.
Zudem findet ein kostenfreies Seminar der 
Aktiv Akademie NRW 1x1 im Zielgrup-
penmarketing Wie Sie Ihre Gäste punktgenau 
ansprechen! statt. Die Aktiv-Akademie soll 
dazu beitragen, die Angebotsqualität im 
Aktivtourismus zu steigern und das Ur-
laubsangebot weiterzuentwickeln. Datum: 
21. Januar .2013 Die Anmeldung für alle 
Seminare erfolgt über: Barbara Gödde, 
02266 46337-24 oder barbara.goedde@
dasbergische.de.
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Gudrun Hüschemenger-Hamrouni

Ihr Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Zeitstraße 4 d
51674 Wiehl
Telefon (02262) 70 12 36
info@hueschemenger-hamrouni.lvm.de

Insgesamt 95 Prozent der Senioren ab 60 
Jahren legen Wert auf  einen regelmäßigen 
Kontakt zur Familie, fast ebenso wichtig ist 
94 Prozent von ihnen laut einer Umfrage 
ein stabiler Freundeskreis. Die Umfrage 
des Marktforschungsinstitutes forsa war 
im Auftrag der Johanniter-Unfall-Hilfe 
und des F.A.Z.-Instituts durchgeführt wor-
den. Die Familie bietet den Senioren Halt 
und Unterstützung und trägt bis ins hohe 
Alter zur persönlichen Entwicklung und 
Lebensqualität bei. Bindungen zwischen 

Großeltern, Kin-
dern und Enkel-
kindern gehören 
während des 
gesamten Le-
bens neben der 
Pa r t n e r s ch a f t 
und langjährigen 
Freundschaften 
zu den wichtigs-
ten persönlichen 
Beziehungen. 

Der Umfrage zu-
folge gaben zwei 
Drittel der be-
fragten Senioren 
zudem an, sich 

körperlich fit zu halten und sozial zu enga-
gieren. Der schnelle Zugang zu ärztlicher 
Betreuung spielt für sie eine weitere wich-
tige Rolle: Insgesamt 87 Prozent wünsch-
ten sich im Bedarfsfall schnelle medizini-
sche, therapeutische 
oder pflegerische 
Hilfe- etwa über ei-
nen Hausnotruf. Mit 
solche einem Gerät 
können die Senioren 
Hilfe rufen und so 

lange mit den Mitarbeitern der Notrufzen-
trale sprechen, bis die Helfer bei ihnen 
sind.

Laut Stiftung Warentest gehört der Johan-
niter-Hausnotruf  zu den besten Hausnot-
ruf-Angeboten in Deutschland. Insgesamt 
erhielt die Johanniter-Unfall-Hilfe zusam-
men mit zwei anderen Anbietern das Qua-
litätsurteil „Gut“. Die Gelegenheit den 
Hausnotruf  zu testen, gibt es nun während 
der Johanniter-Sicherheitswochen vom  
17. September bis zum 31. Oktober 2012. 
In dieser Zeit kann der Johanniter-Haus-
notruf  kostenlos getestet werden. 

Selbständigkeit im Alter
Senioren wollen Kontakt zu Familie und Freunden 

Informationen

Johanniter Hausnotruf

0800 3233800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf

Informationen unter: 
     02262 797-138

Heiß geliebt!
Der Johanniter-Menüdienst.
Ihr persönlicher Gutschein für ein Wochenpaket mit 
einem tiefkühlfrischen Menüsortiment zum Vorzugspreis 
von 29,90 Euro  – zu Ihnen ins Haus geliefert.
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Industriegebiet Bomig • Am Verkehrskreuz 1 • Tel.: 02261/76808 • neben dem Getränkemarkt

  Wertsteigerung 
 durch professionelle 

 Fahrzeugaufbereitung

Die freundliche und modernste 
Autowaschstraße im 
Oberbergischen

Hol- und Bringservice

Soziale Jugend
Engagierte Freiwillige 

Es mangelt uns an Freiwilligen, insbeson-
dere bei der Jugend – so ein oft gehörter 
Vorwurf. 

„Unsere Jugend ist nicht nur desinteres-
siert und hängt rum, wie vielfach behaup-
tet – richtig angesprochen sind viele bereit, 
sich gesellschaftlich zu engagieren; und 
Untersuchungen zeigen, dass Menschen, 
die in frühen Jahren engagiert waren dies 
auch im späteren Leben wieder sind“, weiß 
dagegen Birgit Steuer, Projektleiterin der 
Oberbergischen Zukunftsinitiative Weit-
blick zu berichten. 

Der erst kürzlich ins Leben gerufen Sozial-
führerschein für Jugendliche wird sehr gut 
angenommen.  Das Weitblick-Jahres-Pro-
jekt: Sozialführerschein ist eine in die Zukunft 
gerichtete Aktivität. Es mobilisiert Jugend-
liche zum Freiwilligendienst und eröffnet 
ihnen den Blick auf  Berufsfelder, in de-
nen gesamtgesellschaftlich ein zukünftiger 
Mangel an Fachkräften droht.

Der Sozialführerschein dient der Berufs-
wahlorientierung in den Gesundheits- und 
Sozialberufen. Er wird als außerschuli-
sches Angebot durch die Weitblick-Stand-
ortlotsen organisiert. Die Schülerinnen 
und Schüler gehen für vier Nachmittage 
in eine Einrichtung, erhalten eine theoreti-
sche Einführung, Praxisbegleitung und ein 

Auswertungsgespräch. Über ihren Einsatz 
erhalten sie den sogenannten „Sozialfüh-
rerschein“, der bei späteren Bewerbungs-
unterlagen sehr gerne von Unternehmen 
gesehen wird. Den Jugendlichen ist frei-
gestellt, sich auch weiterhin etwa bei der 
Gestaltung von Freizeitaktivitäten in Se-
nioren- und Behinderteneinrichtungen zu 
engagieren. Bisher wurden im laufenden 
Projekt kreisweit 136 Schülerinnen und 
Schüler erreicht.

Informationen

Standort Wiehl
OASe/BieNe Treff

Bechstraße 7 – 51674 Wiehl
Telefon 02262-727 337

wiehl@gemeinsam-in-oberberg.de
Öffnungszeiten Do 16 – 18 Uhr

Standort Nümbrecht
Volksbank Oberberg eG

Dorfplatz 2 – 51588 Nümbrecht
Telefon 02293-304 34

nuembrecht@gemeinsam-in-oberberg.de
Öffnungszeiten 

Mi 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

Etwas anders
Oberbantenberg

Unter der Schirmherrschaft des Heimat-
vereins Oberbantenberg findet wieder tra-
ditionell am 3. Advent von 11 bis 18 Uhr 
der Oberbantenberger Weihnachtsmarkt 
rund um die Evangelische Kirche und im 
Evangelischen Gemeindehaus statt. 

Beteiligt sind der MGV, der Frauenchor, 
der Turnverein, die Frauenhilfe, die Helen-
Keller-Schule, das Haus für Behinderte, 
der Hedwig-Wachenheim- und der Johan-
na-Kirchner-Kindergarten, die alle nach 
dem Solidaritätsprinzip ihre Einnahmen 
untereinander aufteilen.

Handgemachte Bastelarbeiten sowie weih-
nachtliche Backwaren aus Eigenproduk-
tionen zählen genauso zum Angebot wie 
der schon obligatorische Glühwein. Im 
Café Gemeindehaus kann sich der Besucher 
aufwärmen, selbstgebackenen Kuchen und 
Torten genießen.
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Aktuelles vom Mieterverein Oberberg
Prüfen Sie Ihre Nebenkostenabrechnung und unterstützen Sie den Mietspiegel!

Immer häufiger stellt der Mieterverein 
Oberberg e.V. fest, dass Mietern zu hohe 
Nebenkosten abgerechnet werden. Der 
Deutsche Mieterbund (DMB) geht davon 
aus, dass jede zweite Nebenkostenabrech-
nung fehlerhaft ist. In den meisten Fällen 
leider zu Ungunsten der Mieter. Die Kon-
sequenz ist, dass Mieter Jahr für Jahr oft 

Hunderte Euros zu viel an Nebenkosten 
zahlen. Deshalb lohnt es sich für jeden 
Mieter, seine Nebenkostenabrechnung 
von den Rechtsberatern des Mietervereins 
Oberberg e.V. einmal prüfen zu lassen.

Eine weitere Bitte 
an sämtliche Mieter 
aus dem Oberbergi-
schen Kreis: Derzeit 
wird ein neuer Miet-
spiegel für Oberberg 
erstellt. Wenn Sie 
wissen möchten, ob 
Ihre Wohnungsmie-
te tatsächlich ange-
messen ist, beteiligen 
Sie sich direkt an der 
Mietspiegelerhebung 
im Internet: http://
mietspiegel.obk.de. 
"Damit wir eine re-
präsentative Daten-
grundlage erhalten, 
brauchen wir die 
Unterstützung aller 
Mieter des oberber-
gischen Kreises. Der 
Mieterverein Ober-
berg e.V. bedankt 
sich schon jetzt für 

Ihr Vertrauen und Ihre Hilfe". 
Wir beraten jedes neu eingetretene Mit-
glied in sämtlichen Mietrechtsfragen!
MIETERVEREIN OBERBERG E.V.
www.mieterverein-oberberg.de

Informationen
Mieterverin Oberberg e.V.

Dieringhauser Str. 45, 
51645 Gummersbach, 

Tel.: 02261/77955, 

Bürozeiten: 
Mo. bis Do. von 9.00 - 12.00 Uhr & 

von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Neben-
stellen in Waldbröl und Wipperfürth 
nach Vereinbarung, seinen Mitglie-

dern an.

Das Büro des Mietervereins Ober-
berg e.V. in Dieringhausen bleibt in 
der Weihnachtswoche geschlossen.

Ab Mittwoch, den 2. Januar 2013 ist 
der Mieterverein von montags-don-
nerstags in der Zeit von 9.00-12.00 

und 13.00 – 16.30 Uhr
wieder geöffnet.“

Mieter brauchen Schutz. Und das mit Recht. 
Werden Sie Mitglied! Wir sitzen alle in einem Boot!

Weihnachts-Mitgliederaktion
Mitglied werden im Mieterverein Oberberg e.V.

Jahresbeitrag 85,00€, einmalige Aufnahmegebühr 15,00€ (entfällt!)

Beispiele für umfangreiche fachliche 
Beratung und Unterstützung bei:

• Nebenkostenabrechnungen
• Abschluss eines Mietvertrags
• Mieterhöhungen
• Schönheitsreparaturen
• Kündigung des Mietverhältnisses
• Räumungsklagen

• Lärmbelästigungen
• Kaution, Maklergebühren
• Wohnraummodernisierungen
• Wohngeldanträgen
• Wohnfl ächenberechnungen

Vorteile:
Keine Aufnahmegebühr! Kein Beitrag mehr für 2012! Mietrechtschutzver-
sicherung! Sofortiger Anspruch auf Rechtsberatung in unserem Hause!
Bitte Coupon ausfüllen, ausschneiden und an: Mieterverein Oberberg e.V., Dieringhauser Straße 
45, 51645 Gummersbach-Dieringhausen, senden. Tel.:  02261/77955, Fax.: 02261/72655, 
E-Mail: mieterverein-oberberg@arcor.de www.mieterverein-oberberg.de
Unsere Bürozeiten: Mo.-Do.: 09.00 – 12.00Uhr und 13.00 – 16.30Uhr

Wer zwischen dem 09.12. und 31.12.2012 
Mitglied im Mieterverein Oberberg e.V. wird, spart bares Geld!

.............................................................................................Bitte hier abschneiden
Hiermit melde ich mich ab sofort als Mitglied beim Mieterverein Oberberg e.V. an 
und nutze die Vorteile der Sonderaktion.

Name, Vorname:  .............................................. Geb.-Datum:  ......................................................

Straße:  .............................................................. Ort: .....................................................................  
 
Datum:  ..............................................................  Unterschrift:   ......................................................

Wir wünschen 
allen Kunden und Lesern 

eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Oscar des Ehrenamts
Freiwilligen-Förderpreis

Zum nunmehr 6. Mal hat der Oberbergi-
sche Kreis den Freiwilligen-Förderpreis 
verliehen. In besonderem Maße sollen 
trägerübergreifende Aktivitäten gewürdigt 
werden, in diesem Jahr lag der Schwer-
punkt auf  dem  Engagement für Kinder 
und Jugendliche mit besonderem Unter-
stützungs- und Förderbedarf. Rade integ-
rativ e.V. in Radevormwald setzt sich seit 
Jahren für ein integratives Freizeitangebot 
für behinderte junge Menschen ein. Sport, 
Musik  oder Jugendgruppen werden Ange-
boten. “Mittlerweile kommen auch Kinder 
mit Handicap aus Nachbarorten, um die 
Angebote wahrzunehmen,“ ein Erfolgsba-
rometer, so Landrat Hagen Jobi, das er mit  
dem 3. Preis würdigte.

Bereits seit 1983 ist der Verein Lichtbrü-
cke aus Engelskirchen aktiv. Lichtbrücke 
unterstützt ärmste Menschen, vor allem in 
Bangladesch. Als Vorsitzender  und Ge-
schäftsführung des Vereins nahmen das 
Ehepaar Mathilde von Lüninck-Knipp 
und Friedel Knipp den 2. Preis. "Nicht 
ohne uns bei allen Helfern ganz herzlich 

für ihre tatkräftige Hilfe 
zu bedanken,“ betonte  
Mathilde von Lüninck 
-Knipp.

Platz 1 ging an die Or-
ganisation Nina und 
Nico e.V. in Gummers-
bach. Der Verein un-
terstützt vorrangig Jungen und Mädchen 
nach seelischer, körperlicher und sexueller 
Gewalt und bietet eine entsprechende psy-
chosoziale Unterstützung an. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die Präventionsarbeit in 
Schulen, vorschulischen Einrichtungen 
und Familienzentren. Monika Weißpfennig 
und ihr Team haben den mit 1.500 Euro 
dotierten Preis entgegengenommen. Der 
Verein unterhält eine Beratungsstelle in 
Gummersbach und bietet Präventionsver-
anstaltungen für Eltern und Schulen zu un-
terschiedlichen Fragen aus den einschlägi-
gen Themenbereichen an. Seit Gründung 
des Vereins wurden in über 1.300 Fällen 
sexualisierter Gewalt vor allem Jungen und 
Mädchen beraten.

Der Landrat bedankt sich bei allen Be-
werbern um den Freiwilligen-Förderpreis 

2012, für die geleistete Arbeit und ihr 
Engagement und ermunterte alle Aktiven 
zum weiteren Engagement.

Informationen

Nina&Nico
Marktstr. 7a – 51643 Gummersbach
Tel.: 02261 2479 – www.nina-nico.de

Lichtbrücke e.V.
Leppestr. 48 – 51766 Engelskirchen

Tel.: 02263  2103
www.lichtbruecke.com

radeintegrativ
Werner-Seelenbinder-Straße 23

42477 Radevormwald
Telefon: 02195 5834997

radeintegrativ.blogspot.de
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Schleichende Gefahr Asbest
Besonderer Service Ihrer Innungsbetriebe im Oberbergischen

In der Nachkriegszeit und den 70er Jahren 
wurden bestimmten Bodenbelägen Asbe-
stanteile beigemischt. „Im Laufe der Zeit  
und bei großer Beanspruchung können  
Asbestpartikel freigesetzt werden,“ weist 
Innungsmeister Klaus Brandenburg auf  
eine schleichende Gefahr hin. Gemeinsam 
mit seinen Fußbodenleger-Kollegen bietet 
der Spezialist deshalb eine fachmännische 
Überprüfung an. „Verschaffen Sie sich Ge-

wissheit, ob Ihre Wohnung belastet ist, “ 
rät der Experte.

Seit 1993 ist Asbest in Deutschland verbo-
ten. Der Grund: Die eingeatmeten Fasern 
können Lungenkrebs 
verursachen. In den 
Jahrzehnten davor sind 
hierzulande Millionen 
Tonnen asbesthaltiger 
Materialien verbaut 
worden. Ein Großteil 
davon steckt auch heute 
noch in Dach- und Fas-
sadenplatten oder Fuß-
bodenbelägen. Ist der 
Bodenbelag betroffen, 
so muss dieser von ei-
ner sachkundigen Firma 
– wie den Innungsbe-
trieben – entfernt und 
entsorgt werden.

Die Stiftung Warentest stellt zum Thema 
Asbest im Haus ein kostenloses Merkblatt 
im Netz zur Verfügung: http://www.test.
de/Asbest-im-Haus-Gefahr-erkannt-Ge-
fahr-gebannt-4444213-0/

Bildquelle: Kährs

www.reloga.de

Absetzc
ontainer

Minicontainer

Früher AVEA – heute RELOGA:
Containerservice mit Erfahrung

RELOGA GmbH
Braunswerth 1-3
51766 Engelskirchen
Tel. 0800 600 2003

Die RELOGA GmbH bietet maßgeschneiderte  Lösungen 
rund um das Thema  Containerdienst.

Ob Bauschutt, Erdaushub und Grünschnitt oder Wertstoffe 
wie Verpackungen, Glas, Papier oder Holz: Die RELOGA 
hat auf jeden Fall den  passenden Container.

Informationen
Gültig für Mieter/Vermieter.

 Eigenheimbesitzer

50 EURO Kostenpauschale
je Wohneinheit

Zeitlich befristet bis 31. Jan 2013

Im Verteilgebiet 
des Homburgers / Aggertalers
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Kein Einzelgänger
7 Chinchillas suchen ein Zuhause

Tierisch
Tierheimlädchen eröffnet

Zur Zeit leben 7 Chinchillas im Tierheim 
Koppelweide, die ein neues Zuhause  
suchen. Bevor man sich diese nachtaktiven 
Tiere, die 18 - 22 Jahre alt werden können, 
zulegt, sollte man sich genau über die Be-
dürfnisse, die Haltung und Fütterung der 
Tiere informieren. 

Chinchillas müssen mindestens zu zweit 
gehalten werden. Sie sind sehr bewegungs-
freudig und brauchen eine große Voliere 
mit Kletter- und Springmöglichkeit.

Weitere Informationen: 
Tierheim Koppelweide 02262-970197.

Am Samstag  eröffnete  das Tierheimläd-
chen in Wirtenbach 6 direkt an der L 38 
zwischen Waldbröl und Nümbrecht. Das 
Tierheimlädchen wird von ehrenamtlichen 
Helferinnen betrieben, die basteln, stricken 
usw. und den Erlös an das Tierheim spen-
den. Sie suchen auch noch Mithilfe und 
wollen ihren Laden auch als einen Ort zum 
Treffen und Klönen anbieten. Verkauft 

wird Kunsthandwerk, selbstgebastelte 
Grußkarten, Schmuck, Tierheimkalender, 
Hundekekse, selbstgestrickte Socken und 
vieles mehr. Es gibt auch Schönes aus 2. 
Hand. Der Erlös geht zu 100% an das 
Tierheim Koppelweide.

Öffnungszeiten 
Mo - Fr 15 -18:00 Uhr, Sa 10- 13:00 Uhr

Informationen
Öffnungszeiten

Mo.–Fr. 15–18 Uhr
mittwochs geschlossen

Sa. 12–15 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat 

14–17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006

BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

Der Tierschutzverein führt keine 
Haustürsammlungen durch.

Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken

Anzeige_Aggertaler_Dart:Layout 1  20.07.2011  13:50 Uhr  Seite 1
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Du lernst nicht für die Schule, sondern fürs Leben. 
Ein gängiger Satz, nur die daraus eigentlich 
resultierende Motivation ist im ´schnöden 
Pennäler Dasein` nicht immer so einfach 

umzusetzen. Mit dem schulbegleitenden 
Bildungsprogramm der junior Manage-
ment School (jMS) erhalten  Schülerinnen 
und Schüler ab der 10. Klasse Einblicke in 
betriebliche Aufgaben und Abläufe, lernen 
Studieninhalte und Anwendungen kennen 
und werden so schon während ihrer Schul-
zeit auf  Beruf  und Studium vorbereitet.  

Gemeinsam mit dem Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium in Wiehl nahm die BPW 
den Kontakt zur jMS auf, um Schülern und 
Schülerinnen aus der Region die Möglich-
keit zu bieten, an der schulbegleitenden 
Initiative teilzunehmen. Das Familienun-
ternehmen fördert das Bildungsprogramm 
mit der Vergabe von zwei Schülerstipen-
dien. Das Schülerprogramm fördert die 
Entwicklung der eigenen Soft Skills wie 
Selbstmanagement und Präsentationskom-
petenzen und vermittelt gleichzeitig fachli-
che Qualifikationen wie Wirtschaftswissen-
schaften und Projektmanagement. Damit 
bietet die junior Management School den 
Teilnehmern die Möglichkeit, ihre eigenen 
Ideen zu verwirklichen, unternehmerisch 
zu denken und zu handeln. 

Im Rahmen des jMS-Feriencamps besuch-
ten 45 Schüler und Schülerinnen die BPW 
Bergische Achsen in Wiehl. Neben einer 
Werksführung und einem Rundgang durch 

das moder-
ne unterneh-
mense ig ene 
Ausbildungs-
zentrum lern-
ten die jun-
gen Besucher 

Wissenswertes über Trai-
lerachsen, Fahrwerksyste-
me und die Ausrichtung 
der BPW auf  internationa-
len Märkten kennen. Be-
sonderes Interesse seitens 
der angehenden Schulab-
solventen galt den Aus-
bildungsmöglichkeiten bei 
der BPW, die 17 verschie-
dene Ausbildungsberufe 
anbietet. Zurzeit bildet das 
Unternehmen 120 Nach-
wuchskräfte in drei Aus-
bildungsjahren aus, dar-
unter auch Teilnehmer der 
kooperativen Ausbildung 
und der BPW-Studienför-
derung. Gespannt folg-
ten die Teilnehmer einem 
Erfahrungsbericht des 
Absolventen Alexander 
Lutze, der in Kürze seine 
kooperative Ausbildung 
zum Industriemechaniker 
/Bachelor of  Enginee-
ring bei der BPW beenden 

wird. Er beantwortete den neugierigen 
Schülerinnen und Schülern viele offene 
Fragen und fasste seine Ausbildungszeit 
bei BPW kurz und knapp zusammen: 
„BPW hat mich jederzeit unterstützt.“ 

Praxisnahe Bildung, die Spaß macht
junior Management School zu Gast bei der BPW 

Der Suzuki Swift bringt Sie dank ABS, ESP und optiona-

lem Allradantrieb (4 x 4) diesen Winter und auch danach 

sicher an Ihr Ziel. Dazu bietet er in allen Ausstattungs-

varianten eine ordentliche Portion Fahrspaß – ebenso 

wie unsere weiteren Modelle. Überzeugen Sie sich bei 

einer unverbindlichen Probefahrt. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch.

Besinnliche Feiertage und ein frohes neues Jahr!

Abbildung zeigt Sonderausstattung. Kraftstoffverbrauch: 

innerorts 6,8 – 4,8 l/100 km, außerorts 4,9 – 3,6 l/100 km, 

kombinierter Testzyklus 5,6 – 4,1 l/100 km; CO2-Ausstoß 

kombinierter Testzyklus 128 – 106 g/km (VO EG 715/2007).

E-Mail: info@suzuki-muster.de

www.suzuki-muster.de

Winterspaß

Autohaus Halstenbach GmbH

Robert-Bosch-Str. 5 · 51674 Wiehl-Bomig

Tel. 0 22 61 / 7 30 51 · Fax: 0 22 61 / 7 30 54

E-Mail: info@autohaus-halstenbach.de · www.autohaus-halstenbach.de

Informationen
www.bpw.de

www.juniormanagementschool.de
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GWN Nümbrecht: 
Ja, Sie können zu uns wechseln! 

Zur Zeit wird in vielen Medien dazu ge-
raten, den Stromanbieter zu wechseln, 
wenn man mit den Preisen – oder der 
Unternehmenspolitik – nicht zufrieden 
ist. Dies merkten auch die Gemeindewer-
ke Nümbrecht GWN. Hier treffen im-
mer mehr Anfragen aus Orten außerhalb 
Nümbrechts ein, in denen gefragt wird, ob 
man zur GWN wechseln könne. Da dies 
für ein Gemeindewerk eher ungewöhnlich 
erscheint, haben wir bei den Geschäftsfüh-
rern der GWN, Marion Wallérus und Gerd 
Radermacher, nachgefragt, wie es dazu 
kommt.

Frage: Auch die GWN werden zum 1. Januar 
2013 den Strompreis erhöhen, sie sind also nicht 
der billigste Anbieter von allen. Wie erklären Sie 
sich dann die Tatsache, dass immer mehr Strom- 
und Gaskunden von außerhalb zu Ihnen wechseln 
wollen?

Marion Wallérus: Wir freuen uns natür-
lich sehr darüber, dass uns nicht nur unse-
re Nümbrechter Kunden die Treue halten, 
sondern dass wir darüber hinaus sogar vie-
le neue Kunden – sogar aus Köln – gewin-
nen konnten. Wir führen dies darauf  zu-
rück, dass viele Menschen unser Konzept 
verstehen. 

Frage: Was meinen Sie mit dem `Konzept der 
GWN´

Gerd Radermacher: Die GWN ist zu 
100% im Besitz der Gemeinde, also der 
Bürger Nümbrechts. Das führt natürlich 
dazu, dass uns die Belange der Menschen 
hier vor Ort wichtig sind, und nicht die 

vollen Taschen irgend-
welcher Aktionäre. Wir 
sorgen für Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in der 
Region, wir beauftragen 
Firmen und Zulieferer 
hier im Land – wir sind 
ganz einfach daran inte-
ressiert, eine lebenswerte 

und sichere Zukunft mit zu gestalten.

Marion Wallérus: Ein wichtiger Punkt in 
unserem Konzept ist vor allem auch die 
Nachhaltigkeit. Wir haben schon vor über 
drei Jahren auf  TÜV-zertifizierten Natur-
strom umgestellt, und zwar ohne dass un-
sere Preise dadurch erhöht werden muss-
ten. Wir arbeiten an unterschiedlichen 
alternativen Energiekonzepten, die es uns 
erlauben, unseren eigenen Strom zu pro-
duzieren, um von den großen Konzernen 
unabhängig zu werden. 

Frage: Das mag ja für Nümbrechter Bürger wich-
tig sein, aber warum sollte dies einen Kunden bei-
spielsweise aus Köln interessieren?

Marion Wallérus: Die meisten Menschen 
sind glücklicherweise nicht dumm. Sie 
fallen nicht mehr auf  den billigsten Preis 
herein, sondern verstehen, dass es ande-
re Qualitäten gibt, dass ein guter Service 
ebenso wichtig ist wie beispielsweise die 
Tatsache, dass mein Stromverbrauch eben 
keine Kernkraftwerke unterstützt. Es gibt 
auch Menschen in Köln, die ihr Geld lie-
ber in der Region arbeiten sehen als in den 
Konzernzentralen. Viele Bürger haben 
inzwischen verstanden, dass die großen 
Konzerne nur ihr eigenes Wohl im Auge 
haben. 

Gerd Radermacher: Wir mögen vielleicht 
nicht die allerbilligsten sein, aber wir sind 
ganz sicher auch nicht teuer. Die GWN 
ist keine verstaubte Behörde, wir sind ein 
junges und engagiertes Team. Wir haben 
es in der Vergangenheit geschafft, unseren 

Strom geschickt einzukaufen und konnten 
unseren Strompreis über eine sehr lange 
Zeit stabil halten. Und unser Gaspreis wird 
2013 auch nicht erhöht.

Frage: Wenn jemand aus Waldbröl oder Köln zur 
GWN wechseln möchte, wie kompliziert ist das? 
Müssen Sie dann jedes Mal einen Mitarbeiter ins 
Haus schicken?

Marion Wallérus: Nein, das Wechseln 
ist wirklich ganz einfach. Sie müssen  sich 
lediglich mit uns als Ihrem neuen Strom-
anbieter in Verbindung setzen. Am besten 
nutzen Sie dafür eine Rechnung Ihres alten 
Lieferanten, darin sind alle wichtigen Da-
ten enthalten. Mit dem ausgefüllten Liefer-
vertrag zusammen geben Sie uns eine Voll-
macht für die Ummeldung, und den Rest 
erledigen wir für Sie. 

Gerd Radermacher: Sie müssen auch kei-
nerlei Sorge haben, dass Sie plötzlich ohne 
Strom da stehen, das kann nicht passieren, 
denn dies ist gesetztlich so geregelt.  Wenn 
Sie Fragen dazu haben, stehen wir Ihnen 
gerne ganz persönlich per Telefon zu Ver-
fügung – wir haben kein anonymes Call-
center.

Informationen

Kostenlose Info-Hotline
und Terminvereinbarung unter:

02293 9113-0

Ja, wir liefern Strom und Gas 

auch außerhalb von Nümbrecht.

Ja, wir liefern Strom und Gas 

auch außerhalb von Nümbrecht.
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Angetannte Kunst 
Kleine Daubs für den guten Zweck

Die Tanne vor dem Wiehler Rathaus 
kommt dieses Mal quasi aus der Fami-
lie – nämlich aus dem elterlichen Garten 
von Wirtschaftsförderer Uwe Bastian. Die 
Deko ist auch hausgemacht, Künstler Eu-
gen Daub spendete viele Touris, deren Ko-
pie den Christbaum schmücken. „Sie su-
chen noch ein Geschenk? Wir empfehlen 
Touris von Eugen Daub, postkartengroße 

Bilder mit stimmungs-
vollen Motiven. Kosten 
wenig, helfen viel: Nur 
10 Euro, davon 5 Euro 
für Wiehl hilft e. V. Der 
Verein hilft der OASe in  
Wiehl und Menschen im 
Kongo,“ pries Wolfgang 
Abegg als Mitglied des 
Wiehler Rings die weih-
nachtliche Aktion an. 
Für die Sparkasse konnte 
Abegg dann noch ver-
künden, dass das Spend-

energebnis großzügig von der Kasse auf-
gerundet wird. Die Touris sind überall dort 
erhältlich, wo Sie das Angetannte Kunst Pla-
kat im Fenster sehen. 

Computerservice 

Nagel
Wir stellen Computer speziell 
nach Ihren Wünschen zusammen.

Geschäftszeiten
Montag bis Freitag

Mittwochnachmittag

Samstag

von 10.00 - 13.00 Uhr 
von 15.00 - 18.30 Uhr

geschlossen

Termine nur 
nach Vereinbarung

Dieringhauser Straße 127a
51645 Gummersbach

Telefon 02261 / 96 90 25
E-Mail: Computer-Nagel@t-online.de

EDV Produkte & Standardsoftware
EDV-Beratung Privat- & Geschäftskunden 
Fotozubehör

18 Jahre in Oberberg

Eine Aktion von:

Hier erhältlich: Angetannte Kunst 
Original-Touris von Eugen Daub 

10 Euro, davon 5 Euro für                                   

Sparkasse
der Homburgischen Gemeinden

ANGETANNTE KUNST

W I R

Wiehler Ring e.V.

Freundlichkeit
Service

Kompet
en

z

Mit freundlicher Förderung:  

Weiherplatz 26  51674 Wiehl

Wir wünschen 
unseren Kunden und Patienten

Frohe Weihnachten 
und 

ein erfolgreiches Jahr 2013

So erreichen Sie uns:
Tel.: 0
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E-Mail: info@miteinander-pflegen.de
Web: www.miteinander-pflegen.de

Informationen

www.wiehl-hilft.de
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Wie man seine Schülerinnen und Schüler 
BESTEns an den Mann bringt, zeigte die 
Ganztagshauptschule in Bielstein bei ih-
rem zweiten Unternehmerforum. Die Un-
ternehmen, die die Schule mit Know How, 
Praktikumsplätzen, Bewerbertraining und 
Spenden unterstützen, wurden von einem 
bestens vorbereiteten Team empfangen. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten sich 
selber als Marketingfläche erkannt und tru-
gen Berufswunsch und Ausbildungsplatz-
suche gleich auf  dem T-Shirt. Die Teil-
nehmer des Ausbildungsprogramms – die 
freiwillig zum Regel-Unterricht weitere 100 
Stunden in Qualifikationskursen wahrneh-
men –  präsentierten zahlreiche Projekte. 

Unter dem Motto „Liebe zur Technik“ 
weckte das alternative Windradprojekt gro-
ßes Interesse, dass in Kooperation mit den 
Bergischen Achsen BPW erstellt wurde. 
„Die Jugendlichen haben uns ihr Vorhaben 
vorgestellt, Konstruktionszeichnungen er-
stellt und einen Kostenrahmen festgelegt. 
Das hat uns überzeugt, diese Projekt zu un-
terstützen,“ erläutert  BPW-Gesellschafter 

Michael Pfeiffer. „Wir sind aber auch auf  
so manche Hürde gestoßen,“ geben die 
Lehrer Kalle Fahl und Hermann Bach zu, 
die das Windrad im Physik- und Technik-
unterricht mit den Jugendlichen umgesetzt 
haben. „Aber es funktioniert,“ konnten die 
Schüler bei der Präsentation beweisen. 

„Ihre Bereitschaft, sich über den normalen 
Unterricht hinaus zu engagieren und ge-
meinsam Dinge umzusetzen, Lösungen zu 
finden, auch wenn es mal schwierig wird, 
das sind die zukünftigen Mitarbeiter, die 
Unternehmen  brauchen,“ waren sich Bür-
germeister Becker Blonigen und die Unter-
nehmer einig. Eine überdurchschnittliche 
Vermittlungsquote ihrer Schüler in qualifi-
zierte Weiterbildungen oder Ausbildungs-
plätze lässt auch Schulleiterin Anita Kalli-
kat positiv in die Zukunft schauen – wie 
die Schullandschaft sich auch entwickelt, 
mit diesen Konzepten haben die Schüle-
rinnen und Schüler BESTE-Chancen.
BESTE
Berufsvorbereitende Schule für Technik
www.beste-wiehl.de

Unternehmerforum
Zur Nachahmung empfohlen

Carl-Hans-Str. 2 · 51674 Wiehl
0 22 96 / 900 33 18 · 0 22 96 / 900 45 47
info@csckuhn.de · www.csckuhn.de
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Hückeswagener Straße 28
51647 Gummersbach-Windhagen
Tel.: 0 22 61 - 97 905-0
Fax: 0 22 61 - 97 905-29
gummersbach@kueche-co.de
www.kueche-co.de/Gummersbach

Markenküchen

„Made in Germany“

Daniel Stockhausen
Inhaber

Elke Stockhausen Thomas Spychiger
Filialleiter

Dominik Lubjuhn
Verkaufs- & Logistikleiter

Simon Epp
in Ausbildung

Individuell
Küchenträume für jedes Budget 

Daniel Stockhausen verbringt die meiste 
Zeit in der Küche; zwar nicht immer der 
heimischen, aber in einer der zahlreichen 
Musterküchen in seinen drei Küchenstu-
dios in Siegburg, Lüdenscheid oder Gum-
mersbach.  Planung, Gestaltung, workflow 
– das ist seine Leidenschaft. 

Im Sommer kaufte Stockhausen neue 
Büro- und Ausstellungsflächen in Gum-
mersbach Windhagen. Auf zwei großzü-

gigen, lichtdurchfluteten Etagen kommt 
nun auch in der Kreisstadt die ganze Viel-
falt von Küche & Co zur Geltung.
„Wir können uns hier richtig austoben und 
von der kleinen raffinierten Studentenkü-
che zum Mitwachsen bis hin zur groß-
zügigen Landhausküche mit Essbereich 
unseren Kunden alles präsentieren,“ freut 
sich Stockhausen. 

Individualität ist Trumpf bei Küche und 
Co. „Wir bieten Küchenträume für jedes 
Budget und jeden Geschmack“, erklärt 
Stockhausen den Anspruch des Teams. 
„Ross Antony beispielsweise wollte letz-
tens eine auberginefarbene Küche in ei-
nem verwinkelten Bauernhaus. Eine jun-
ge Familie wollte eine Arbeitsfläche auch 
für die Kinder zum Mitkochen oder ein 
älteres Ehepaar eine rollstuhlgerechte 
Spüle. Wir planen mit den Kunden nach 
ihren Bedürfnissen. Unsere Erfahrung, 
ein Besuch vor Ort und natürlich auch 
ein modernes 3D-Programm helfen dann, 
die Traumküche umzusetzen,“ so der Kü-
chenexperte. 

Das Team von Küche & Co kümmert 
sich dann natürlich auch um den fachge-
rechten Aufbau und gerne auch um die 
Entsorgung der alten Küche. Für Firmen-

kunden werden Küchen oder Bistrozeilen 
eingerichtet und viele Gewerbekunden 
überlassen dem zuverlässigen Team auch 
die Wartung.  „Dank starker Partner kön-
nen wir das auch bundesweit überneh-
men“, erläutert Stockhausen den Service.
In der neuen Ausstellung haben auch die 
Designküchen ihren großzügigen Platz 
gefunden. 

Die farblich variablen Glasoberflächen 
und die praktische Hydraulik der Lamel-
lenoberschränke kommen in dem Glasku-
bus in der Hückeswagener Straße gut zur 
Geltung. „Unser Team ist begeistert von 
den Möglichkeiten, die wir hier haben, 
schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Sie,“ lädt Stockhausen ein.
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Vor Ort

Bechstraße 1 · 51674 Wiehl-Bielstein 
Tel.: 0 22 62 / 9 99 99 96 · Fax.: 0 22 62 / 9 99 99 47 

info@pflegedienst-s-zeiske.de
www.pflegedienst-s-zeiske.de

• Metall und Edelstahlverarbeitung
• Apparatebau
• Laufradfertigung und Auswuchten
• Tore und Antriebe

Schweißen von Kupfer, Bronce, Edelstahl, Alu
Bahnweg 21 • 51588 Nümbrecht • Tel.: 0 22 93 - 908 60 36
mail@schlosserei-wehner.de • www.schlosserei-wehner.de

Schlosserei André Wehner
®

Hier erhältlich

Wintersonderpreis!
CAME Garagentorantrieb

Komplettpreis 250 Euro inkl. MwSt 
(Montage auf Anfrage)

Die besinnliche Zeit hat auch so manche 
Tücken. Das beginnt bei der nervigen 
Multi.-Color-Flackerbeleuchtung in Nach-
bars Fenster bis zum kraxelnden Weih-
nachtsmann, der sich im Sturm an der 
Satelitenschüssel verfängt. Selbstredend 
hat der Mieter das Recht, die eigene Woh-
nung, Fenster und Balkone in der Vor-
weihnachtszeit nach seinem Geschmack 
und seiner Fantasie zu dekorieren. Bei der 
Weihnachtsdekoration muss, so der Mie-
terverein Oberberg e.V., aber auch auf  die 
Interessen der Nachbarn Rücksicht ge-
nommen werden und die allgemeine Ver-
kehrssicherheit gewahrt werden. Will ein 
Mieter einen Nikolaus oder Weihnachts-
mann an der Außenfassade anbringen, 
muss der Vermieter um Erlaubnis gefragt 
werden.

Feurig
Brände durch Kerzen am Weihnachts-
baum oder Adventsgesteck können nicht 
nur zu hohen finanziellen Schäden führen, 
sondern sind im schlimmsten Fall auch 
lebensbedrohlich. Der Mieterverein Ober-
berg e.V. rät deshalb, Kerzen oder Teelich-
ter nie unbeobachtet brennen zu lassen 
und bei älteren, trockenen Gestecken und 

Weihnachtsbäumen besonders vorsichtig 
zu sein. Kommt es zu einem Brand, steht 
für Schäden im Haushalt grundsätzlich die 
Hausratversicherung ein. Voraussetzung 
ist, dass der Versicherte nicht grob fahrläs-
sig gehandelt hat. In dem Verhalten eines 
Au-pair-Mädchens der 
Mieterfamilie, das dem 
fünfjährigen Sohn eine 
Wunderkerze ansteck-
te, sah das Gericht kei-
ne grobe Fahrlässigkeit. 
Der Junge rannte mit der 
Kerze zum Weihnachts-
baum, der sofort Feuer 
fing, und verursachte so 
einen Brandschaden von 
knapp 218.000 Euro. 
Anders, wenn jemand 
Wunderkerzen direkt am 
Weihnachtsbaum entzün-
det und dadurch ein Feu-
er ausbricht. Das, so das 
LG Oldenburg ( AZ: 2 0 
197/02), ist grob fahrläs-
sig. 

Neben der umfangrei-
chen, persönlichen Be-

ratung gibt es auch eine Vielzahl von 
Informationsmaterial, welches selbstver-
ständlich auch zum Thema Mieterrechte und 
Mieterpflichten zu einem Preis von 6,00 € zu 
beziehen ist. Mietverträge werden dahinge-
hend auch überprüft.

Hier lauert Weihnachten
Manchmal nervig manchmal brandgefährlich 
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Durchstarten
Experten an Ihrer Seite

www.ksk-koeln.de

Andere versprechen 
Spitzenleistungen. 
Wir garantieren sie 
Ihnen.

Smoothies sind ein junges Produkt, das in 
Windeseile den Markt erobert hat. 2006 
gewannen drei Studierende der Fachhoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg mit der gesun-
den Geschäftsidee den NUK Business-
plan-Wettbewerb. NUK steht für neues 
Unternehmertum Rheinland und bietet 

Menschen mit Ideen eine breite Palette an 
Unterstützung, Anregung und Hilfe bei 
der Suche nach Finanzierungsmodellen.  
“Neu gegründete Unternehmen sind die 
Mittelständler von morgen und bilden 
das Rückgrat des Wirtschaftsstandorts 
Deutschland,” weiß auch Bernd Nürn-
berger, Direktor der Kreissparkasse Köln.  
Aufgrund dieses Wissens unterstützt die 
Kreissparkasse Köln jedes Jahr über 200 
Existenzgründer bei ihren Vorhaben. 
Auch den NUK-Businessplan-Wettbewerb 
fördert die Kreissparkasse Köln seit vielen 
Jahren. Dazu gehört, dass sie zehn Coa-
ches entsendet, die den Jungunternehmern 
im Verlauf  des Wettbewerbs mit ihrem 
Expertenrat zur Seite stehen. „Im Ober-
bergischen ist das Gründer und Technolo-
giezentrum eine gute Anlaufstelle und wir 
freuen uns darüber, das regelmäßig auch 
oberbergische Gründer am NUK Wettbe-
werb teilnehmen", so Nürnberger. 

Das Prinzip ist einfach aber bewährt: In 
drei Hauptschritten reichen die Kandida-
ten ihre Geschäftsidee einem Expertengre-
mium ein. Dabei wird in zahlreichen Coa-
chings und Informationsveranstaltungen 
mit Experten aus der Idee ein konkreter 
Businessplan. Marketingfachleute, Patent-
anwälte, Unternehmer, Vertriebler und 
Steuerexperten geben praktische Hilfe zur 
konkreten Umsetzung. Geldpreise im Ge-
samtwert von 30.000 Euro für die jeweili-
gen Rundengewinner machen die Teilnah-
me zudem attraktiv.

Informationen
NUK

Kostenfrei anmelden unter: 
www.neuesunternehmertum.de
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Ratenkauf, Handy, Urlaub auf  Pump aber 
auch Lebenssituationen die jeden treffen 
können, wie Krankheit, Arbeitslosigkeit, 
Scheidung oder der Tod eines Verdieners 
sind Gründe, warum die Schuldenfalle ein-
mal zuschnappen kann.  

„Bei unseren KURS Partner Schulen spre-
chen wir Geldthemen, Abofallen und auch 
Finanzierungen an, um auch im Vorfeld 
schon aufzuklären“, erläuterten Wiehls 
Sparkassendirektor Manfred Bösinghaus, 
Kollege Frank Grebe von der Sparkas-
se Gummersbach Bergneustadt und Re-
gionaldirektor Benno Wendeler von der 
Kreissparkasse Köln.

Marie-Christin Rahn und Egon 
Kellert, Auszubildende bei der 
Sparkasse Wiehl, haben im Rah-
men ihrer Ausbildung bei der 
Schuldnerberatung hospitiert: 
„Es war schon erschreckend 
,wie hoch manche Jugendliche 
bereits verschuldet sind“, so 
Kellert. „Wenn durch Krankheit 
oder Tod ein Verdienstausfall  
eintritt, da steigen die Schulden 

rasant an und die Menschen sind froh, in 
einer scheinbar ausweglosen Lage Hilfe 
zu bekommen,“ so die Erfahrungen von 
Rahn. 

6,4 Millionen Bürger über 18 Jahre waren 
2011 im Schnitt mit über 30.000 Euro ver-
schuldet. „Die Menschen kommen heute 
aber häufig früher zu uns“, erklärte Micha-
el Rogalski, Leiter der Schuldnerberatung 
im Caritasverband Oberberg. TV Dokus 
wie: „Raus aus den Schulden“ hätten das 
Thema Schuldnerberatung mehr in den 
Fokus der Öffentlichkeit gestellt. Haus-
besuche und Klapptafel darf  der Hilfe-
suchende zwar nicht von den Oberber-
gischen `Zwegats` erwarten, dafür aber 
umfassende Hilfe. „Wir vermitteln auch an 
andere Institutionen weiter, wenn die Um-
stände es verlangen“, so Helma Tepin, Ge-
schäftsführerin der Diakonie im Kirchen-
kreis An der Agger. Die Wartezeiten, die 

früher oft Wochen oder Monate dauerten, 
gehören auch der Vergangenheit an. „Wir 
bieten alle wöchentlich öffentliche Sprech-
stunden an, wo in einem kurzen Vorge-
spräch schon viel in die Wege geleitet wer-
den kann“, erläutert Carola Lambeck von 
der AWO das Prinzip. 

Nichts desto trotz ist die jährliche Spen-
de der Sparkassen bei den Schuldnerbera-
tungsstellen hoch willkommen. Auf  den 
Oberbergischen Kreis entfielen in diesem 
Jahr 47.206 €, die für die Schuldnerbera-
tungsaufgaben von AWO, Caritas und Kir-
chenkreis zur Verfügung stehen.

Hol ich mir
Die Zwegats von Oberberg
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Informationen
www.fliesensimon.de

www.kindergarten-wiehl.de

www.sparkasse-wiehl.de

Gut für das Homburger Land. 

Sparkasse
der Homburgischen Gemeinden
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Badelandschaft
Kindergarten hat Nasses zu bieten 

„Einfach nur toll“, ist das Urteil von Sonja 
Roppes, Leiterin des Städtischen Kinder-
gartens Am Sonnenhang. „Wir werden 
auch von vielen Eltern um unsere neue 
Badelandschaft beneidet“, weiß Roppes zu 

berichten. „Aber am besten ist natür-
lich, dass die Kinder ganz viel Freude 
daran haben.“

Bei der Sanierung des `Nassbereiches 
des Kindergartens` wurden nicht nur 
die Toiletten und Wickeltische kindge-
recht gestaltet, sondern durch Förder-
maßnahmen konnten auch ein paar be-
sondere Wünsche des Pädagogischen 
Teams umgesetzt werden.  

„Wir wollten eine Waschrinne anstatt 
kleiner Waschbecken, damit die Kinder 

hier schon mit dem Wasser spielerisch in 
Berührung kommen können. Den Traum 
von einer Badelandschaft mit großem 
Spiegel und Wasserfall, bei dem sich die 

Kinder im Ganzen erleben können, hat 
dann die Firma Simon für uns umgesetzt,“ 
so Roppes. „Wir haben einfach mal unse-
ren Traum aufgezeichnet und waren total 
begeistert, dass Rainer Simon das wirklich 
so umsetzen konnte.“ 

Passend zur Jahreszeit überreichte Rainer 
Simon noch einen Adventskranz für den 
Badetraum: „Schön zu sehen, dass die Um-
setzung so gut gefällt und die Kinder so 
viel Spaß haben,“ freut sich der Fliesenle-
ger-Meister.
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Wenn wir Weihnachten in verschneiter 
Landschaft feiern, dann überraschen Sie 
doch einmal Ihre Lieben mit etwas ganz 
Besonderem zum Fest. Schenken Sie in der 
kalten Jahreszeit Vorfreude auf  laue Som-
mernächte, seichte Winde, entspanntes Er-
lebnis und herrlich mediterranen Genuss.

Unser Tipp: Eine Reise mit den Urlaubs 
experten vom First Reisebüro in Wiehl. 
Hier müssen  Sie sich nicht auf  fragwür-
dige Katalogbilder oder ominöse Bewer-
tungen in Online-Portalen verlassen, hier 
sind Sie in den Händen von echten Ur-
laubsfachleuten, deren Anliegen es ist, Ih-
ren Urlaub wirklich zu einem erholsamen 
Erlebnis zu machen.
Wenn sie Ihnen Andalusien versprechen, 
dann dürfen Sie sich auf  echte Highlights 
der maurischen Kultur freuen.  Dann ler-

nen Sie das ursprüngliche Andalu-
sien kennen, diese traditionsreiche 
Region, die Verbindungsbrücke 
zwischen dem Afrikanischen- 
und Europäischen-Kontinent. Sie 
dürfen sich auf  die malerischen 
`Pueblos Blancos - weiße Dörfer´ 
ebenso freuen wie auf  die perfek-
te Symbiose zwischen Pferd und 
Reiter in der Königlichen Andalu-
sischen Reitschule von Jerez.

Das Team um Iris Gubo kennt 
sowohl die romantischen Ecken 
der historischen Altstädte als auch 
die Keller der traditionsreichen 
Sherryregion Jerez. Wer Stier-
kampf  mag, hat die Gelegenheit, 
die schnellen Bandilleros und stolzen To-
reros zu bewundern, oder sie entspannen 

einfach auf  einer 
herrlichen Finca 
an der Costa del 
Sol.

Das Herrliche ist, 
dass Sie immer ei-
nen echten Exper-
ten an Ihrer Seite 
haben, der Land 
und Leute kennt 
und Sie so vom 
ersten bis zum 
letzten Tag Ihrer 
Reise echten Ur-
laub machen kön-
nen. Verschenken 
Sie Erlebnis, Ent-
spannung in net-
ter Atmosphäre: 
Erholung pur.
Lassen Sie sich 
von den Urlaub-
sexperten im  First 
Reisebüro Iris 

Gubo in Wiehl beraten.
 
Der Kunde profitiert aber auch bei allen 
in Deutschland buchbaren Veranstaltern. 
„Unser Team, das wir gerade erweitert ha-
ben, ist selbst weit gereist und so können 
wir persönliche Eindrücke weitergeben 
und objektiv beraten“, versichert Gubo. 
„Persönlicher Service und Preise wie im 
Netz – warum also im Internet buchen, 
kommen Sie einfach vorbei.“ 

Vorfreude
Erlebnis schenken  

Tipp

Tickets

für Events, Konzerte & Musicals 
im Reisebüro buchen 

Beratung inklusive

www.first-reisebuero.de/wiehl1

FIRST REISEBÜRO
Weiherplatz 28

51674 Wiehl
Tel.: 02262 751120
Fax: 02262 751122

Weihnt98x118!.indd   1 28.11.2012   19:11:46



Ja, wir liefern Strom und Gas 

auch außerhalb von Nümbrecht.
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Schon wenn Nebelschwaden, kühlere Tage 
und herbstlicher Laubfall vom nahen Win-
ter künden, bekommen viele heimische 

Tiere Nahrungs- und Temperaturproble-
me. Ihr Stoffwechsel funktioniert nur in 
einem engen Bereich zwischen zehn und 

40 Grad Celsius. Um 
das Defizit an Tem-
peratur und Nah-
rung auszugleichen 
und die winterliche 
Notzeit zu überste-
hen, haben Tierarten 
die verschiedensten 
Überlebensstrategi-
en entwickelt. Eine 
beliebte und effizi-
ente Strategie, die 
kalte Jahreszeit zu 
überstehen, ist der 
Winterschlaf. Wer 
schläft, der braucht 
wenig Energie, muss 

wenig Nahrung aufneh-
men und daher nicht 
raus in die Kälte. Echte 
Winterschläfer wie die 
kleinen Säugetiere Igel, 

Feldhamster oder Siebenschläfer senken 
ihre Körpertemperatur extrem ab und at-
men nur noch wenige Male pro Minute. 
Winterruhe ohne Absenkung der Kör-
pertemperatur halten zum Beispiel Dachs, 
Eichhörnchen, Wasch- und Braunbär.

Größere Säugetiere wie Rotwild oder 
Rehe setzen ebenfalls auf  „Energiespa-
ren“. Körpertemperatur und Körperfunk-
tionen werden drastisch herabgefahren. 
Sehr viel Energie sparen die Tiere durch 
die Verringerung ihrer Bewegungsaktivi-
tät. Eine unabdingbare Voraussetzung für 
das Überleben im „Energiesparmodus“ 
ist allerdings maximale Ruhe: Werden die 
Tiere etwa durch streunende Hunde oder 
Spaziergänger aufgescheucht, steigt der 
Energiebedarf  durch die unnatürlich hohe 
Bewegungsaktivität sprunghaft an. Allein 
die ständige Aufrechterhaltung der erhöh-
ten Fluchtbereitschaft bei wiederholter 
Beunruhigung kostet den Organismus viel 
Kraft.

Energiesparmodus
Stören kostet wertvolle Kraft

Hygiene macht den Unterschied!

Infos unter www.tattoo-hautnah.com

Haus Nadler
In der Kalkschlade 3a
51645 Gummersbach- 
Niedersessmar
Tel.: 02261/61075
Fax: 02261/64973

Haus Nadler 
Villa Käthe
Am Kohlberg 6
51643 Gummersbach
Tel.: 02261/61076
Fax: 02261/302900

Altenpflegeheime (81 Plätze),
Betreutes Wohnen (inkl. hauswirtsch. Versorgung und Menüdienst) 

(16 seniorengerechte Wohnungen
Lang-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege

kompetente Beratung und ambulanter Menüservice
Qualitativ hochwertige Pflege und Betreuung

info@haus-nadler.de             www.hausnadler.de 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Alten- und Pflegeheim
Betreutes Wohnen
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Neues Jahr, neues Glück? Gute Vorsätze 
gefasst? Wie wäre es, wenn Sie 2013 als 
Unternehmer durchstarten.

Hidden Champions ist ein Schlagwort, 
wenn es um die Beschreibung des Bergi-
schen Unternehmertums geht. Gemeint 
sind damit innovative Unternehmen mit 
hoch spezialisierten und motivierten Mit-
arbeitern, die häufig Weltmarktführer in ih-
rem Segment sind. Als Unternehmer muss 
man aber tatsächlich etwas anpacken, star-
ten, durchhalten. Im Zuge des demografi-
schen Wandels gilt es auch diese `Spezies` 
zu stützen und Junge Menschen trotz Kri-
se und Bürokratie in ihrem Anliegen, etwas 
zu unternehmen, zu stärken

Für viele noch unbekannt, aber in ihren 
Regionen sehr erfolgreich, sind die Schü-
lergenossenschaften Bio-Scharf  eSG 
der Gesamtschule Reichshof  und das  
„Naschwerk eSG“ der Realschule Wald-
bröl, die sich auf  der Messe GenoGenial! 

in Düsseldorf  mit ihren Geschäftsideen 
präsentieren. NRW-Schulministerin Syl-
via Löhrmann, der Vorstandsvorsitzende 
des Rheinisch-Westfälischen Genossen-
schaftsverbandes Ralf  W. Barkey und Ro-
land Berger, Vorstand der Stiftung Partner 
für Schule NRW, waren begeistert über die 
tragfähigen Geschäftsmodelle aller Aus-
steller.

Grundidee der genossenschaftlich organi-
sierten Schülerfirmen ist es, den SchülerIn-
nen Einblicke in konkrete wirtschaftliche, 
ökologische und soziale Zusammenhänge 
zu geben. „Es verlangt Kreativität, Eigen-
initiative und Teamgeist, regt demokra-
tisches und unternehmerisches Denken 
und Handeln an und bringt Orientierung 
für das spätere Berufsleben“, ist auch der 
Leiter Personalentwicklung der Volksbank 
Oberberg, Gernot Wölfer, überzeugt. 
Durch die Kooperation mit der Volksbank 
wird abgesichert, dass SchülerInnen in 
den nachhaltigen Schülergenossenschaften 

wichtige Werkzeuge zur selbst organisier-
ten Gestaltung gesellschaftlicher, ökologi-
scher, beruflicher, kultureller und nachbar-
schaftlicher Bezüge erwerben.

Den Leitsatz Friedrich Wilhelm Raiffei-
sens, Was einer alleine nicht schafft, das Vermö-
gen viele hat sich dabei das junge Team von 
DenkNaSch auf  die Fahnen geschrieben. 
Sie unterstützen Schülergenossenschaft 
in ihrer Gründung und in ihrem Verlauf.  
Naschwerk eSG. Gerne können Interes-
sierte sich an DenkNaSch wenden, wenn 
sie unternehmungslustig und willig sind.

Das Angebot der 
Schülergenossen-
schaft Bio-Scharf  
aus Reichshof  um-
fasst sehr unter-
schiedliche Zweige 
rund um die „grüne 
Branche“: Neben 
der saisonabhängi-
gen Herstellung und 
dem Anbau von 
Ökoprodukten aus 
der Region, wie Ho-
nig, Apfelsaft und (Bio-)Austernpilzen werden auch Filzprodukte 
aus eigener Bio-Schafwolle hergestellt. Daneben werden Garten-
baudienstleistungen angeboten. 
Bio-Scharf  eSG
www.bio-schafe.de

Bei der Schülergenossen-
schaft „Naschwerk eSG“ der 
Realschule Waldbröl werden 
Pralinen und Schokoladen-
spezialitäten selbst produ-
ziert. Neben der Produktion 
hat „Naschwerk“ inzwischen 
auch den täglichen Betrieb 
des Schulkiosks übernom-
men. „Fair Trade“ ist ein Zu-
kunftsthema für das Naschwerk. Sensibilisiert durch einen Film 
über Kinderarbeit bei der Kakaoernte haben die Schülerinnen 
und Schüler zu diesem Thema recherchiert und beschlossen, auch 
die eigene Produktion auf  fair gehandelte Produkte umzustellen. 
In Kooperation mit dem Weltladen in Waldbröl und dem Eine-
Welt-Netz NRW werden fair gehandelte Produkte seit August 
2012 im Schulkiosk verkauft.
naschwerk.de-2.de

Unternehmenslustig
Schülergenossenschaften am Start

Bio-Scharf eSG
Ökoprodukte aus der Region

Naschwerk eSG
Selbst produzierte Süßwaren

DenkNasch
Städtische Realschule Waldbröl

Bohlenhagener Straße 2
51545 Waldbröl

Telefon: 02291 4430 
Mo-Fr 8.30-13.00 Uhr

E-Mail: kontakt@denknasch.de
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Vor Ort
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4bis7
Von Picasso bis Sartre

Von Picasso bis Sartre, Speckstein bis 
Holzschnitt – in der neuen Galerie 4bis7 
im frisch renovierten Biesteiner Haus fin-
den Kunst- und Literaturinteressierte jede 
Menge Anregendes und natürlich Käufli-
ches. 

Das rote Gründerzeit Sofa – das unweiger-
lich an Loriot erinnert – lädt zum Plausch 
und zum Verweilen ein, die bunte Mi-
schung von Bildbänden, antiken Schätz-
chen der Klassik bis hin zu Biografien jeg-
lichen Genres verführt zum Schmökern.
„Bücher, die unbedingt noch einmal gelesen 
werden sollten!“  hat Architektin und nun-
mehr auch `Galeristin` Ilse Bültmann zu-
sammengetragen. Dazu 
ausgewählte `Kunststü-
cke` befreundeter Ga-
leristen und Schönes 
heimischer Kunstschaf-
fender. So fallen sofort 
die edlen Scherenschnit-
te in Holz auf, die le-
bensgroß neben ihren 
entsprechenden Vorbil-
dern auf  Rollleinwand 
stehen, ein pictorales 
Geschenk, das ebenso 
maßgeschneidert erwor-
ben werden kann wie 
die Olivenholztische, 
beides aus der Holz-
design Werkstatt von 
Uwe Reichelt. Moderne 
Malerei, Skulpturen aus 
Bronze, Porzellan und 
handgefertigte Glasva-
sen als Unikate runden 
ein zukünftig von wech-
selnden Ausstellungen 
begleitetes Angebot ab. 

Das Premierenpublikum 
war begeistert. „Fast 
Vergessenes wiederent-
decken, Schönes finden 

und das in einer entspannten Atmosphäre 
in Bielstein, wunderbar“, so das Fazit einer 
Oberbergerin, die nicht das letzte Mal zwi-
schen 16 und 19 Uhr die neue Galerie im 
Bielsteiner Zentrum besucht haben wird. 
„Ich freue mich auf  ganz viele Gäste, die 
Kunst und Literatur entdecken und darü-
ber reden wollen“, lädt Bültmann zu einem 
Besuch ein.

Informationen
4bis7

Mi-Fr 16-19 Uhr 
Sa 10-14 Uhr

Bielsteiner Haus, Wiehl-Bielstein

Pflege mit Herz.

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.
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AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7 · 51645 Gummersbach · Tel. 02261 740-380
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Helfen mit Herz.
AWO Kreisverband
Rhein-Oberberg e. V.

Orte zum Wohlfühlen!
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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns

2012 entgegengebracht haben. Wir freuen uns

darauf, auch 2013 für Sie da zu sein. 

Viel Glück und Antrieb im Neuen Jahr!

„Ein Bruder 
für meinen Teddy“


